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Aurich

Deutsche Gegenoffensive geht weiter
Die Schläge von Shitomir und Leros zerstören zahlreiche Illusionen im Lager unserer Gegner

England völlig überrascht
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

Goe . Berlin , 22 . November .

Der gestrige Wehrmachtbericht läßt bereits
erste Auswirkungen der Rückeroberung von
Shitomir erkennen . Insbesondere bedeutet das
heftige Vorprellen der Sowjets im großen
Dnjepr -Bogen , das durch kraftvolle deutsche
Gegenbewegungen aber bereits wieder zurück¬
gewiesen wurde , zweifellos den Versuch , die

Lage dadurch zu entlasten , daß die deutsche
Führung gezwungen werden soll, aus dem Sektor
Shitomir Truppen wegzuziehen und in den
großen Dnjepr -Bogen zu werfen . Das Miß¬
lingen dieses Versuches läßt sich aus den im

Wehrmachtbericht genannten bolschewistischen
Verlusten erkennen , wenn hier gesagt wird , daß

ihr neuer Angriff die Sowjets an einem Tage
nicht weniger als 247 Panzer kostete .

Der Wehrmachtbericht enthält aber weiter¬

hin die Feststellung , daß der deutsche Gegen
angriff unvermindert weitergeht .

Das Gewicht dieser Aussage erkennt man erst

ganz, wenn man sich vor Augen hält , daß schon
jezt die erfolgreichen deutschen Operationen im
Raume Riew-Shitomir zu einer grundlegenden
Veränderung der Lage an dieser Stelle , der
bisher als der Schwerpunkt Nummer eins der

sowjetischen Aktion gelten fonnte , führte . Wenn
fast jeder Mann im Gespräch mit Urlaubern
immer wieder hören konnte , daß die großen
deutschen Rückzugsbewegungen in voller Ord
nung durchgeführt wurden , und daß jeder ein¬
zelne , deutsche Soldat sich nach wie vor den
Bolschewisten turmhoch überlegen weiß , so stellt
gerade der deutsche Gegenangriff bei Shitomir
eine eindrucksvolle Bestätigung dieser Aussagen
dar . Die ungebrochene ampfkraft der deut .

schen Truppen fonnte durch nichts flarer be

wiesen werden als durch die Tatsache , daß diese

Flantenoperation nicht allein gegen stärkste
feindliche Kräfte , sondern auch unter denkbar
schlechtesten Wetterverhältnissen erfolgreich

durchgeführt werden konnte . Trok dieser Bes

hinderung , bei der die Masse des Feindes und

die seit einigen Tagen bestehende Verschlam
mung der gesamten mittleren und südlichen Ost¬

front zusammenwirkten , gelang es den deutschen
Truppen , die Stadt Shitomir zu nehmen . Es

scheint weiter , trotzdem hierzu noch keine näheren
Angaben vorliegen , wahrscheinlich, daß die
Verbindung Kiew - Shitomir bzw. die hier
führende Rollbahn durchstoßen wurde , und daß
damit die sowjetischen Truppen von der gerade
während der Schlammperiode wichtigen Straße
abgedrängt wurden . Der deutsche Stoß richtet
sich auch weiterhin nach Norden und ver¬
spricht weitere strategische Erfolge .

Aber die Eroberung Shitomirs ist noch aus
einem zweiten Grunde bemerkenswert . Während
es nämlich den Sowjets im Verlauf ihrer Groß¬
offensive bekanntlich nirgendwo gelang , deut

Ereignis im Dodekanes , wenn er schreibt : Man

müssemeie Ginnahme von Leros schon jetzt als

A0

Von englischer Seite aus wird das Ergeb¬
nis der Gesamtlage von Generalmajor De¬

eine der glänzendsten Operationen der deutschen wing , dem britischen Stabschef in Australien ,
Wehrmacht bezeichnen . „ Durch den Fall der In - wie folgt zusammengefaßt : Die Wiedererobe¬
sel sinkt vor der gesamten gesund denkenden rung von Shitomir durch die deutschen Trup¬
Welt das Ansehen des meerbeherrschenden Eng - pen habe in England völlig überraschend ge =
lands . Mit der Einnahme von Leros hat der wirkt und der Deffentlichkeit gezeigt, daß sie sich
deutsche Soldat sich selbst übertroffen ." Selbst ein falsches Bild von der Lage an der Ostfront
der Unterstaatssekretär im USA . Kriegsmini - gemacht habe . Dewing warnte vor der Illusion ,
sterium , Petterson , bestätigt diese Ansicht , die Sowjetunion werde Deutschland innerhalb
indem er in einer Ansprache sagte : Harte der nächsten Zeit , sozusagen überrennen " . Diese
Kämpfe stehen uns bevor " , und mit Bezugnah - Auffassung sei nicht gerechtfertigt . Die deutsche
me auf die Einnahme der Insel Leros meinte , Front verkürze sich zur Zeit , und die sowjetischen
daß diese Entwicklung eine wichtige Antwort Verbindungslinien würden immer länger . Die
für diejenigen sei, die eine schnelle Schwächung deutsche Wehrmacht zeige feinerlei Zeichen von
des deutschen Widerstandswillens vorausge - Auflösung oder Schwächung . Natürlich habe
sagt hätten . ( Fortiezung aut Seite 2 )

SA . - Wehrabzeichen für Kriegsversehrte
Stiftung des Führers von Stabschef Schepmann in Krössinsee verkündet

( Berlin , 22 . November . zu verleihen . Durchführungsbestimmungen er
Die NSK. meldet: Das SA. -Führerkorps läßt der Stabschef der SA. Adolf Hitler ."

Pommern legte auf einem Appell in Krös¬
linjee ein Bekenntnis seiner Einsazbereit¬
schaft und seines Glaubens an den Sieg ab.
Hierbei sprach Stabschef Schepmann vor

( Presse -Hoffmann . )

=

Besuch in Finnland

Von Werner von Lojewski

otz . Kürzlich hielt der Finanzminister Tans
ner eine Rede zum finnischen Staatshaushalt .

zu seinen Füßen spielte sich unterdes das aus
früheren deutschen Zeiten bekannte parlamen
tarische Bild ab : Abgeordnete kamen und gins
gen , unterhielten sich oder lauschten seinen Aus
führungen . Es ging alles sehr geräuschlos und
sehr würdig zu. Betrachtete man nur dieses

äußere Bild , man hätte meinen können , mitten
im tiefsten Frieden zu sein . Aber wenn der Blick
zu der hohen Kuppel über dem Plenarsizungs¬
saal schweifte , dann wurde er der provisorisch
eingezogenen Decke aus mächtigen Balken ge =

wahr ; Schuhvorrichtung wegen der Bomben
sowjetischer Flieger .

Wohin man in Helsinki geht , wovon und mit
wem man auch spricht : Auf Schritt und Tritt
folgt die sowjetische Frage . Es ist das Schicksal
des finnischen Volkes , in einem Lande zu leben ,

dessen einer Nachbar eine Bevölkerung hat , die
fünfzig - , wahrscheinlich sogar sechzigmal so groß
ist, und dessen Politik im Laufe von Jahrhun
derten bis auf den heutigen Tag ihre Blide
immer wieder begehrlich auf dieses Land ge¬
worfen hat. Daher stammt nich. nur ein tiefer
Argwohn , sondern eine unverhüllte Abneigung
gegenüber Sowjetrußland , die durch alle Schich
ten der finnischen Bevölkerung geht . Selbst ein
Mann wie der frühere Außenminister Erkko ,
voll von Sympathien für England und Amerika ,
dessen Zeitung „ Helsingin Sanomat " es an Un¬
freundlichkeiten gegenüber Deutschland richt
fehlen läßt , ist der Sohn eines finnischen Páz
trioten , der vor den Russen nack, den Vereinig
ten Staaten floh .

Solange es eine finnische Geschichte gibt , hat
sie um die Frage gekreist , ob sich mit einem
Nachbarn wie dem russischen auf die Dauer im

Den Kriegsversehrten als den Ehrenbür
gern der deutschenNation" gibt der Führer durch
seinen Erlaß auch nach dem Ausscheiden aus dem
Wehrdienst ihren festen Plaz in der Wehrge :
meinschaft des deutschen Volkes , in deten vor¬
derster Front sie ihren Wehrwillen durch ihren
Einsatz und ihr Opfer bewiesen haben . In be¬
sonderen Durchführungsbestimmun¬
gen hat der Stabschef der SA . festgelegt , un¬
fer welchen Voraussetzungen das SA. ¬
Wehrabzeichen für Kriegsversehrte verliehen
wird und erworben werden kann . Es ist wie
das SA . -Wehrabzeichen ein Leistungsab =

zeichen für den Ehrendienst am deutschen
Volk und kennzeichnet den deutschen Mann , der
trotz seiner Verwundung bestrebt ist , in welt - Frieden leben lasse . Die lebende Generation

anschaulich - kämpferischer Haltung und durch ge¬
eignete Körperschulung ein vollwertiges
Mitglied der deutschen Wehrgemeinschaft zu
bleiben . Gerade die Kriegsversehrten sind auf
Grund ihres Opfers mit an erster Stelle be¬
rufen , den kommenden Generationen durch ihr
Vorbild Erzieher zu Wehrwillen und
Wehrfähigkeit zu sein . In Erfüllung
dieses hohen Auftrages werden die Inhaber
bes „ SA . -Wehrabzeichens für Kriegsversehrte "
zu aktivsten Trägern des Wehrgedankens in un
ferem Volfe . Inmitten der Wehrgemeinschaft
unseres Volkes werden sie zugleich die stolze
Gewißheit finden , daß ihr Opfer nicht um =
sonst war . Die Opferrune über dem Schwert¬

griff unterscheidet das „SA. -Wehrabzeichen für
Kriegsversehrte " vom SA .-Wehrabzeichen .

Kriegsversehrten , die in Krösiinsee auf ihre
zukünftige Aufgaben als Politische Leiter vor
bereitet werden , und verkündete , daß der Füh¬

,, SA .rer durch nachfolgenden Erlaß das
Wehr abzeichen für Kriegsversehr
te " gestiftet hat : In Erweiterung meiner
Erlasse vom 15. Februar 1935 ( Stiftung des
SA . - Sportabzeichens ) und vom 18 . März 1937

(Wiederholungsübungen ) ermächtige ich den
0) Berlin , 21 , November .

Stabschef der SA ., allen Kriegsversehrten , die
In München starb der bekannte völkische

an der außermilitärischen Wehrerziehung durch
die Gliederungen der Partei teilgenommen und Vorfämpfer , nationalsozialistische Schriftsteller

S . -Wehrabzeichen in besonderer Ausführung low im Alter von 74 Jahren .

Graf Reventlow gestorben

erklärt , besonders bittere Erfahrungen mit ihm
zu haben . Sie wurde im Winter 1939 von der
Sowjetunion angegriffen und machte im Früh
jahr 1940 den Versuch eines Friedens mit ihr .
Aber im Sommer 1941 erfolgte der neue sowjes
tische Angriff , der das durch den Winterkrieg
schwer ausgeblutete und ausgezehrte kleine Volt
zu neuem Abwehrkampf zwang . Seitdem kehrt
jedes der zahlreichen Gespräche , die heutzutage
wie immer über der Sowjetunion geführt wer
den , zu demselben Ausgangspunkt zurück : gibt
es für das finnische Bolt überhaupt eine Sicher¬
heit vor dem übermächtigen Druck
Often ?

aus dem

Der Winterkrieg hat die Finnen gelehrt ,
daß ihre einzige Sicherheit in der eigenen Kraft
und in der eigenen Entschlossenheit liegt , sich
den Sowjets nicht auszuliefern . Die Engländer
und Franzosen , die damals namens der west¬
lichen Demokratien auftraten , vermochten ihnen

nicht zu helfen . Westeuropa und das ferne Ame¬

vor Moskau .
rita boten teine Garantie für eine Sicherheit

Sie überließen Finnland der

sche Truppen in irgendeiner Stadt einzuschlie - fich vor dem Feinde ausgezeichnet haben , daß und Journalist Ernst Graf zu Revents russischen Sphing . Sie wäre heute schon gar

ßen , führten die Operationen des Generalfeld¬
marschalls von Manstein zu einer völligen
Einschließung der Stadt und der darin befind
lichen Feindtruppen . Ein Erfolg , der in der be¬
trächtlichen Anzahl der Gefangenen und in der

großen Beute , die gemacht wurde , zum Ausdruck
tommt .

Der Erfolg des deutschen Gegenangriffs im

Often wirkt auf der Gegenseite deshalb um so

deprimierender , weil er zeitlich mit der ge¬
glückten Eroberung von Leros durch die deut
schen Truppen zusammenfällt . Englische Zei¬
tungen können ihre tiefe Enttäuschung nicht
verbergen . Man nennt die Einnahme der Insel
einen bitteren Schlag " , dabei wird auch der
strategische Wert der Dodekanes - Inseln zu
gegeben , die , , wie eine Schranke vor dem Ein¬

gang in die Aegäis liegen und damit den Weg
zum Balkan versperren . "

"

Die Auslassungen der englischen Zeitungen
Tassen aber weiter erkennen, daß die britische
Deffentlichkeit unter dem Eindruck der Besetzung
von Leros ihre Hoffnungen auf eine baldige
Landung auf dem Balkan abzuschreiben be¬
ginnt . Göteborgs Handels - und Schiffahrts¬
zeitung " erklärt , man , habe den Eindrud , daß
die alliierten Bläne , die . mit der Entwidlung
der Mittelmeerstrategie von Churchill begonnen
und gefördert wurden , nun als gescheitert be =

trachtet werden müßten . Ein Auffah der Ti¬
mes " zu diesem Thema sei eine Art Grabs
inschrift zu dem ursprünglichen Casablanca¬
Plan . „ Manchester Guardian " meint , die Nie¬

derlagen auf diesen Inseln seien deshalb beson¬
bers peinlich , als sie sich gewissermaßen vor
den Augen der Türken abspielten . In
der Athener Zeitung Atropolis " zieht ein höhe
ter griechischer Offizier das Resumé aus dem

Ein Minenschiffkommandant hoch geehrt
Eichenlaub für den im Kampf auf See gebliebenen Korvettenkapitän Brill

0) Berlin , 22. November .
Der Führer verlieh auf Vorschlag des Ober¬

befehlshabers der Kriegsmarine , Großadmiral
Döniz , nachträglich das Eichenlaub zum Ritter¬
treuz des Eisernen Kreuzes an den im Kampf
auf See gebliebenen Korvettentapitän Dr. Karl
Friedrich Brill . Führer eines Minenschiffs :
verbandes , als 330. Soldaten der deutschen
Wehrmacht .

In Korvettentapitän Brill hat die Kriegs¬
marine ihren hervorragendsten Minenschiff
tommandanten verloren . Auf über fünfzig
Unternehmungen , die er als Kommandant und
später gleichfalls als Führer eines Minenschiff
verbandes durchführte, wurden unter seiner ver¬
antwortlichen Leitung mehr als 9000 Minen
und Sperrmittel planmäßig geworfen . Diese
Zahlen vermitteln nur eine andeutungsweise
Vorstellung der Leistung , die Korvettenpatitän
Brill damit vollbracht hat . Mit ihnen wird
aber auch erstmalig der Schleier ein wenig ge¬

lüfet , der über der Tätigkeit der Sperrwaffe der
Kriegsmarine liegt und aus Gründen der Ge¬
heimhaltung vor dem Feinde liegen muß .

Eine Ausnahme bildete der seinerzeit durch
eine Sondermeldung bekanntgegebene groß¬
artige Minenerfolg der Juminda -Sperre im
Herbst 1941 , der als Minenschlacht von Reval "
in die Seefriegsgeschichte eingeschrieben ist .
Dieser Erfolg ist mit dem Namen Karl Friedrich

Brill aufs engste und für alle Zeiten verknüpft .
Unter seiner Leitung wurde die berühmte
Juminda -Sperre gelegt , auf die die Bolschewisten
bei ihrer Flucht aus Reval mit einer ganzen
Flotte aufliesen und dabei insgesamt rund
130 000 Tonnen Schiffsraum mit Tausenden von
Soldaten verloren . Vorher und nachher hat
Korvettenkapitän Brill auf vielen Minenunter¬
nehmungen sein hervorragendes seemännnisches
Können , seine Zähigkeit bei der Durchführung
einer einmal in Angriff genommenen Adfgabe ,
seinen kühnen Mut und nicht zuletzt seine Fä¬
higkeit als vorbildlicher Führer seiner Männer
immer wieder unter Beweis gestellt. Es gibt
faum ein für den Minenkrieg in Betracht kom
mendes Seegebiet , wo Brill nicht zum Einsatz
gekommen wäre .

Zwei weitere Eichenlaubträger
() Führerhauptquartier , 21 . Nov .

Der Führer verlieh am 18 . November das

Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an Hauptmann Willi Johannmeyer ,
Bataillonstommandeur in einem Grenadiers

Regiment , als 329. Soldaten der deutschen
an Major d . R . JosefWehrmacht , und

Seindl , Führer des Grenadier -Regiments
" List " , als 328. Soldaten der deutschen Wehr¬
macht . Major Heindl starb an der Ostfront
den Seldentov .

nicht dazu imstande , denn sie sind inzwischen die
Bundesgenossen Moskaus geworden , Bundes
genossen , die jeden Tag auf dem weltpolitischen
Theater neues Terrain an die Sowiets abzu¬
geben gezwungen sind . Außerdem ist Finnlands
Ernährungslage nicht einfach . obgleich sie in den
letzten Jahren sich gebessert hat . Aber die Fins
nen fragen sich, wer jemals an Stelle Deutsch¬
lands sie mit dem nötigen Getreide versor
gen sollte .

Das Schicksal des Landes ist daher seit dem
an die deutsch - sowjetische AussSommer 1941

einandersetzung gefnüpft . Die Finnen legen
Wert auf die Feststellung , daß sie ihren eigenen

und daß dies ausschließlich einKrieg führen ,
Verteidigunaskrieg sei . Dennoch gibt es nie¬
manden in Europa . der mit größerer Spannung
als das finnische Volk und seine Regierung die
Vorgänge an der Ostfront beobachtet , und so
tritt der unmittelbare Zusammenhang zwischen
aller Ueberlegungen , die in Helsinki angestellt
werden , und den Kämpfen besonders im Nord¬
abschnitt der Ostfront immer wieder hervor.

Die bisherige Lage an diesem Abschnitt der
Front hat den Finnen eine Krieaführung ge¬
stattet , die sie seit langem Gewehr bei Fuß ließ .
Ihr Heer mußte in ständiger Bereitschaft sein ,
es gibt ständig fleine Plänfeleien und Gefechte ,

jedoch ohne große Verluste . Aber immerhin hat
Finnland heute noch ein großes Heer mobili¬
fiert . Indessen sind , dank der besonderen Um¬

stände , die finnischen Kriegsnoten beute geringer
als etwa die der Schweiz . Vor allem aber ist

dieser Tage von Regierungsseite darauf aufmert .
sam gemacht worden , daß in diesen Zeiten auch
ein Land , das sich nicht im Kriege befindet ,
ständig eine starke Armee unterhalten muß



Finnland , nicht mehr im Krieg , würde davon
feine Ausnahme machen , sondern erst recht dazu
gezwungen sein .

Schweden , Engländer und Amerikaner in
innigem Verein werden jedoch nicht müde int
ihren Versuchen , den Finnen einsureden , daß
fie die Quadratur des russischen Zirkels vers
juchen müßten . Die schwedische Ueberlegung bei

diesen Bemühungen liegt auf der Hand: Die
Schweden glauben, auf diesem Wege ihre Furchtbannen zu können, daß die Sowjets eines Tages,über ein besiegtes Finnland hinweg, an der
schwedisch - finnischen Grenze erscheinen . Die
englisch -amerikanischen Beweggründe sind nicht
weniger klar, denn die Anstrengungen ihrer
Diplomatie , in Helsinki politische Hebel anzu¬
segen , find alt und bekannt Aber in diesem
Zusammenhang haben die Londone Times "
und Reuters diplomatischer Mitarbeiter erit
unlängst erklärt , Finnland bleibe nichts übrig ,
als die bedingungslose Kapitulation oder die
Vernichtung . Es müsse sich auf jeden Fall mit
der Sowjetunion vergleichen .

Geld spielt auch in diesem Kriege eine große Rolle

Von

Die Kauffraft wird in dem Augenblick wie .
der lebendig, in dem in einer späteren Zeit
wieder die notwendigen Verbrauchsgüter zur
Verfügung stehen. Es kommt sehr viel auf den
Sparwillen der Bevölkerung an .
diesem „ Stapelgeld " verwandelt sich im Laufe
der Zeit eine größere Quote in wirkliches
Spargeld ; daher ist es auch hier von Bedeus
tung , den Pfennig zu ehren und jeden
Pfennig zu sparen . „ Ich habe die felsen .
feste Ueberzeugung " , so sagte der Minister , „ daß ,
wenn wir einmal

technisch in unvorstellbarer Weise fortentwickelte

von der Kriegsproduktion
übergehen auf die Friedensproduktion , unsere

Wirtschaft es möglich machen wird , Konsums
güter herzustellen zu Preisen , die nicht höher
fein werden , sondern niedriger als jetzt die
Und dann wird sich herausstellen , ob derjenige
Kriegspreise , ja selbst als die Friedenspreise .

richtig spekuliert hat , der sein Geld im Ramsch¬
ware und schlechten Werten angelegt hat , oder
derjenige , der sein Geld gespart hat , um es in
den nun wieder vorhandenen billigen und
guten Konsumgütern anzulegen . "

Schwerin von Krosigk vor der Gauwirtschaftskammer in Bremen über Probleme der Kriegsfinanzpolitik
() Bremen , 22 . November . geld waren der Kriegsfinanzierung praktisch | oder in der staatlichen Lenkung . Diese bei uns

Der Reichsminister ver Finanzen , Graf feine Grenzen mehr gesetzt. Es fann infolge durchgeführten Maßnahmen der staatlichen Lens
Schwerin von Krosigt , weilte Freitag dessen ei moderner Krieg aus Mangel an lung bestehen in den Maßnahmen des staat
auf Einladung von Gauleiter Paul Wegener Geld für die Durchfü rung des Krieges fehlt . auf allen Wirtschafts - und Lebensgebieten , mit

Rohstoffen zu Ende geyen , aber nicht weil das lichen Rationierungse oder Zuteilungssystems

zu einem Besuch des Gaues Weser -Ems in Im Ersten Weltkrieg sei durch eine zu spät in dem Erfolg, daß ein Teil des Geldes stillgelegtBremen. Der Reichsminister wurde bei seinem Acriff genommene Steigerung des Notenum- oder zwangsmäßig gehortet wird.Eintreffen in Bremen von Gauleiter Wegener laufes der Keim zur Inf . ation gelegt worden ,begrüßt und wurde im Anschluß vom Regie :
renden Bürgermeister , S . -Obergruppenführer die aber bei Beendigung des Krieges durchaus
Böhm der , im Bremer Rathaus empfangen. vermeidbar gewesen sei. Wenn dies nicht ge¬
Am Nachmittag schehen sei, so lag das damals an der Unver¬sprach Graf Schwerin von
Krosigt in Anwesenheit Gauleiter Wegeners nunft der Wirtschaft und der politischen Füh¬
und des Regierenden Bürgermeisters vor einer rung und an den Forderungen , die von unse¬
großen Zahl von Vertretern aus Partei , Staat en Feinden damals an das Deutsche Reich ges
und Wehrmacht und der Wirtschaft auf einer stellt wurden Das deutsche Volk habe aus den
Beranstaltung der Gauwirtschaftskammer We¬ Lehren der Nachkriegs -Inflation seine Erfah¬
jer - Ems im Großen Festsaal des Neuen Rats rungen und Lehren gesammelt , nämlich die , daß

Kein Zweifel , daß man auch in Finnland sich hauses über Probleme der Kriegsfinanzpolitit . es nicht wieder zu einer Inflation , nicht wieder
sagt , daß die Sowjetunion nun einmal der Nach¬ zu kurzfristigen Auslandskrediten kommen darf

bar dieses Landes ist. Sie ist jedoch ein Nachschen Ueberblick über die Politik der Kriegs - wir sie aus den Rotverordnungen der Brüning¬
Der Minister gab eingangs einen histori - und ebenso eine Deflation abzulehnen ist , wie

bar von solcher Macht , Gewalttätigkeit und Un- finanzierung vom Altertum bis zur Neuzeit Zeit ennen . Die natürliche Folge der jezigenberechenbarkeit, daß es , wie ein kundiger finnis und wies dabei nach, daß das Geld stets die Form der Kriegsfinanzierung war das Pro¬scher Politiker in einem langen Gespräch jagte , Kriegführung wesentlich erleichterte , ja sie zu blem der Geldverflüssigung , also des Kauf¬der Quadratur des Zirkels gleichkäme, fände meist erst ermögliche und zum Teil entscheidend kraftüberschusses. Dieses Problem läßt sich vonman ein erträgliches Verhältnis zu ihm und die über Sieg oder Niederlag war . Mit der Er- zwei Seiten her lösen, entweder auf dem WegeSicherheit eines dauerhaften Friedens . Auch findung des Buchdruckes und der damit gege- der Preiserhöhung oder urch die erzwungenegegenüber Finnland ist der Kreml genau so
undurchsichtig geblieben wie gegenüber Eng benen Möglichkeit der Herstellung von Papier - l Geldhortu : g, also entweder in der Inflation
land und den Bereinigten Staaten , und weder
Engländer noch Amerikaner vermögen daher
ihren so ausschließlich eigennügigen Ratschlägen
auch eine Anweisung für die Ausführung beizu¬
fügen . Das ist es , weshalb derselbe Gesprächs¬
partner bemerkte , daß man in Finnland mit
höchster Aufmerksamkeit verfolge , wie sich die
Ergebnisse der Moskauer Konferenz auswirken
werden . Der finnische Politiker ließ féinen
Zweifel über seine tiefe Stepsis . Wir kennen
das Pack " , sagte er und meinte die Sowjets .
Nur weil Finnland sich in einer hoffnungslosenund verzweifelten Lage befand , weil es sich auf
der farelischen Landenge dem rapid steigenden
Druck sowjetischer Armeen ausgefekt sah, dienicht, wie heute durch die deutsche Leningrad¬Front , lebensgefährlich in der Flanke bedroht
war , hat Finnland schwersten Herzens im
Frühjahr 1940 einen Friedensvertrag mit Mos¬tau unterzeichnet. Der Kreml hat diesen Ver¬
trag bereits ein Jahr später gebrochen .

Ständig im Schlagschatten der Sowjet¬union lebend , ringt Finnland mit allen diesenProblemen . Aber noch niemand hat sich bis zurStunde gefunden , der die Lösung des Rätselsentdeckt hätte , wie zwischen chronischen und zu
tiefst gerechtfertigtem Mißtrauen und zwischender unvermeidlichen geographischen
schaft Finnlands und der Sowjetunion ein Aus¬

Nachbar¬
gleich zu erzielen sei .

Umberto wird Gummikapitalist
O Mailand , 21 . November .

Nach einer von der italienischen Presse wiebergegebenen Meldung aus Gibraltar bereitetber ehemalige italienische Kronprinz Um berto seine Abreise nach Nordamerika vor .
Der Kronprinz hat nach dieser Meldung bereits
feit längerer Zeit größere Geldbeträge und
einen Teil des Kronschazes teils in nordameri¬
fanischen Banken deponiert , teils in der ameri¬
tanischen Gummiwirtschaft investiert .

USA . schalten sich ein

0 Stocholm , 22 . November .
Daß sich die USA . früher oder später in das

Tauziehen zwischen England und den Gaullisten
einschalten würden , war zu erwarten . Jezt hat
Washington , wie aus einer Erklärung Cordell
Hulls auf der Pressekonferenz hervorgeht , einen
gewissen George Wadsworth in das Haupt¬
quartier de Gaulles nach Beirut entsandt , um ,wie Hull sich ausdrückte, Vorstellungen von Geis
ten der USA . zu erheben .

Schweden protestiert in London
0) Stocholm , 22 . November .

Das schwedische Außenministerium gibt be¬fannt : Auf Grund der Untersuchung der schwedischen Militärbehörden wurde festgestellt , daß
die Bomben , die auf Lund abgeworfen wur¬
den , englischen Ursprungs waren . In die
sem Zusammenhang hat das schwedische Außen¬ministerium die schwedische Gesandtschaft in
London beauftragt , einen nach denklichenProtest bei der britischen Regierung einzuTegen . Gleichzeitig soll die schwedische Gesandt
schaft mitteilen , daß ins einzelne gehende
Schadenersazansprüche zu einem späteren Zeit¬

Zahlreiche Durchbruchsversuche vereitelt

erweitern .

Hohe Panzerverluste der Sowjets Fortschritte unseres Gegenangriffs
0) Führerhauptquartier , 21. Nov. | bei der Säuberung des zurüderoberten Geländes

Sonntag betannt : Nordöstlich Kertsch Beute in unsere Hand . Beiderseits Gomel
Das Oberkommando der Wehrmacht gab fielen zahlreiche Gefangene und umfangreiche

versuchte der Feind erneut , seinen Brüdentopf wurde auch gestern erbittert gekämpft. Während
unter Abschuß von 18 Panzern abgeschlagen und

Er wurde in harten Kämpfen südwestlich der Stadt die harten Kämpfe noch

erlitt durch wirksames eigenes Artilleriefeuer von zahlreichen Schlachtfliegern unterstützten
im Gange sind , wurden nordöstlich Gomel alle

und wiederholte Angriffe der Luftwaffe schwere Durchbruchsversuche der Sowjets vereitelt undVerluste. Gegen den Brückentopf Ritopol , örtliche Einbrüche durch Gegenstöße bereinigt.jüdlich Dnjepropetrowit und nördlich Westlich und nordwestlich Smolenst wurdenKriwoi Rog traten die Sowjets gestern mit die mit neu herangeführten starten Kräftenzahlreichen Infanterie - und Panzerverbänden , auch gestern angreifenden Sowjets wieder blutig
griff an . In zäh und erbittert geführten Ab- Angriffe schon im zusammengefaßten Abwehr¬

von starken Fliegerträften unterstüßt , zum An - abgeschlagen . Teilweise brachen die feindlichen

vereitelten unsere Truppen alle feindlichen bruchsraum südwestlich Newel lebhafte ört¬

wehrtämpfen und durch traftvolle Gegenangriffe feuer an unserer Front zusammen . Im Ein¬

Durchbruchsversuche und schossen dabei 247 liche Rämpfe .Panzer ab .

Kiew

Abschnitt eines Armeekorps vernichtet . Der
Hiervon wurden allein 107 im

deutsche Gegenangriff westlichmacht troz hartnäckigen feindlichen Widerstan¬
lichen Gelände des Einbruchsraumes süd west¬
des weitere Fortschritte. In dem unübersicht
lich Gomel gehen die heftigen Kämpfe un¬
vermindert weiter . Nördlich Gomel wurde eine
eingeschlossene feindliche Kampfgruppe vernich
tet . We it lich Smolenst ließ die Kampf¬

Angriffe hier sowie südlich und nördlich
tätigkeit merklich nach . Schwächere feindliche

Newel blieben erfolglos . Südlich des 2abogajees wurden zahlreiche Angriffe des
Feindes zum Teil im Gegenstoß abgewehrt .

In Süditalien verlief der Tag bis auf
beiderseitige Artillerie - und Spähtrupptätigkeit
im allgemeinen ruhig , nur an einer Stelle im
Ostabschnitt der Front tam es zu lebhafterenKämpfen um die Stellungen deutscher Gefechts¬
potposten . Unsere Sicherungen wurden hinterden Sangro Fluß zurüdgenommen , nach¬dem se dem mit weit überlegenen Kräften
mehrfach angreifenden Feind empfindliche Ber¬
lufte zugefügt hatten .

Nächtliche Bombenangriffe deutscher Flug¬
zeuge gegen Ziele
lachten zahlreiche Brände , unter anderem auch

in Südengland verur
im Stadtgebiet von London .

Umfangreiche Beute und Gefangene
0) Führerhauptquartier , 20. Nov.
Das Oberkommando der Wehrmacht gabSonnabend bekannt : Im grobenDnjept Bogen und bei Tschertaiiy

tam es gestern nur zu örtlichen Kämpfen . ImKampfgebiet von Kiew stoßen unsere zumGegenangriff angetretenen
troh zähen feindlichen Widerstandes und schwie¬

Divisionen

riger Wetter - und Geländeverhältnisse weiter
vor . Mehrere heftige Entlastungsangriffe derSowjets scheiterten . Die vor einigen Tagen von
feindlichen Kräften besegte Stadt Shitomirwurde von unseren Truppen eingeschlossen undgestern im Sturm genommen . In der Stadt und

An der süditalienischen Front herrschte
beiderseitige . neue Artillerie - und Spähtrupp¬
tätigkeit. Durch ein eigenes Stoßtruppunter
nehmen füdwestlich Migrano wurdenStellungsverbesserungen erzielt .

Im östlichen Mittelmeer griff die Luftwaffe
einen feindlichen Flottenverband an und be
schädigte durch Bombenvolltreffer einen Kreuzer
und einen Zerstörer schwer .

bis an die deutsche Westgrenze und in der Nacht
Feindliche Fliegerverbände stießen bei Tage

in das weitliche Reichsgebiet vor .Durch Bombenwürfe entstanden Schäden und
hierbei und zwei weitere über dem Atlantir
Verluste . Sieben feindliche Flugzeuge wurden

abgeschossen.

nen Nacht erneut Einzelziele in London an .
Deutsche Flugzeuge griffen in der vergange ,

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet
( Führerhauptquartier , 21. , Nov . ,
Der Führer verlieh das Ritterkreuz des

Kommandeur
Eisernen Kreuzes an : Oberst Paul Reiser :eines Grenadier = Regiments ;

eines Füsilier -Bataillons ; Oberfeldwebel Zes:
Hauptmann d. R. Willy Wichert , Führer

laus Montrea 1 , Zugführer in einem Grena¬

Chroniz , Geschükführer in einer Sturm¬
dier Regiment ; Oberwachtmeister Guenther

Bartsch , Gruppenführer in einem Panzer¬
geschütz - Abteilung ; Unteroffizier

Grenadier -Regiment ; auf Vorschlag des Ober¬
befehlshabers der Luftwaffe an OberfeldwebelStan nef , Flugzeugführer und Beobachter ineiner Heeresaufklärungsstaffel, und an Ober¬leutnant Schneewein in einem Nachtjagd
rückgekehrt ist .
geschwader , der von einem Feindflug nicht zu¬

Günter

hauer ist in einem Reservelazarett einer schwe¬
Ritterfreuzträger Major d . R. Ernst Viel

wundung erlegen . Ritterkreuzträger Major
ren bei den Kämpfen im Osten erlittenen Ver¬

Gerhard Willing ist am 29. Oktober bei denKämpfen im Osten gefallen .

punkt der englischen Regierung augeleitet Das ist die neue Weltordnung unserer Gegnerwerden .

Deutsche Gegenoffensive geht weiter
( Fortsetzung von Seite 1 )

bie Rapitulation Badoglios eine Zeitlang eine
schwierige Lage für Deutschland geschaffen, aber
man dürfe nicht vergessen, daß für England der
Zusammenbruch Frankreichs im Jahre 1940 viel
schlimmer war , und daß ihn England doch über
wunden habe . Die britischen und amerikanischen
Luftangriffe richteten zwar viel Schaden
an , aber es gebe nur wenige Leute , die tatsäch¬
lich glauben , daß der Luftkrieg Deutschland zurKapitulation zwingen tönne . Zwar habe Chur¬
chill erst fürzlich wieder einen Angriff anglo¬
ameritanischer Streitkräfte von Westen her an¬
gekündigt , aber man dürfe die Schwierigkeiten
dieser Aufgabe feineswegs unterschäzen . Man
dürfe , wenn man Vergleiche heranziehe , nicht
an die Landung in Nordafritt oder Sizilien
benten , sondern weit eher an die Erfahrungen
von Dieppe . Diese Aeußerung zeigt flar genug
die Auswirkung der neuesten deutschen Erfolge .
Sie beweist neuerdings , auf welch schwachen
Füßen die Hoffnungen unserer Feinde stehen .
Wenn schon Schläge wie Shitomir und Leros
die gegnerischen Illusionen in so hohem Maße
zu zerstören vermögen , so dürfen wir beruhigt
in die Zukunft schauen , von der wir wissen ,
baß sie unseren Waffen noch ganz andere , dann
über entscheidende Erfolge bringen wird .

Amerikanische Zeitung fordert unverhülit : Laẞt Stalin Deutschland nehmen !
() Stodholm , 22. November .

Nachdem eben erst der USA . -Außenminister
Hull vor dem Kongreß die Ueberantwortung
Europas an den Bolschewismus durch die Anglo¬
Amerikaner perkündet hat , veröffentlicht nun
die Chicago -Tribune " Auszüge eines Leit
aussages der „ Christian Century " , der die Ka¬
pitulation Englands und der USA . vor Stalinbestätigt , die in Moskau unterzeichnet worden
ist. Die Zeitung stellt die flare und unmißverständliche Forderung auf : Laßt Stalin
Deutschland nehmen !" Weiter rät das
Blatt den Anglo -Amerikanern , ihren Angriff
auf Deutschland nicht darauf anzulegen , daß sie
zuerst nach Berlin fommen , sondern Stalin den
Vortritt lassen . Die Folgen des anglo -ameri¬
fanischen Versuchs , den Frieden von Berlin aus
zu diktieren , seien ohnehin die gleichen , als
wenn Sowjetrußland diesen Frieden von An¬
fang an diktieren würde . Im übrigen jolle
man Stalin mit dem Unsinn einer vereinten
Ueberwachung Deutschlands nicht belästigen .
Das heißt also , man soll diese Aufgabe dem
Bolschewismus überlassen , der sie zweifellos am
besten und nachdrücklichsten durchführen wird ,

Das sind flare Worte , die in ihrer brutalen
Offenheit taum übertroffen werden können .
Die Ausführungen des „Christian Century "

finden eine Ergänzung in einem Auffah in der
Daily Mail " , in dem es heißt , Afrita sei

der Schlüssel zu Europa und müsse daher unter
der Kontrolle der Alliierten bleiben . Auch
die Erklärung eines Mitgliedes des Marine¬
ausschusses des USA . -Repräsentantenhauses ,
daß die USA . die Kontrolle über die strategi¬
schen Punkte im Pazifik übernehmen müssen, unddie im New Leader " veröffentliche Forderung
der USA.-Hochfinanz, daß der Pazifische Ozeanein amerikanisches Meer werden müsse , gehörenin diesen Zusammenhang . Wenn
von der englischen und amerikanischen Presse ,

schließlich

wie oben erst wieder von der USA -Zeitschrift
Ueberlassung von zehn Millionen deutschen
, ,News Weet " , die bolschemistische Forderung auf

Facharbeitern für fünf Jahre zur Zwangsarbeit
etma in Sibirien aufs wärmste befürwortet
wird , dann rundet sich das Bild des jüdisch¬
fapitalistischen Weltverteilungsplanes ab , zu
dem die Vernichtung und Verstiavung Deutsch¬
lands gehört . Danach sieht also die neue Welt¬
ordnung , wie sie sich in den Hirnen des engli =
schen , des amerikanischen und des Sowjet - Im¬
perialismus darstellt , folgendermaßen
Europa dem Bolichemismus , Afrifa unter ge¬
meinsamer anglo -amerikanischer Kontrolle , und
der pazifischeKaum ureigenste Domäne der USA .

cus :

Auf die Entwidlung der Reichsschuld
eingehend , erklärte der Minister , es liege in
der Natur der Kriegsfinanzierung , daß die
Reichsschuld start anwachsen müsse. Er betonte

die Voraussetzungen für das Entstehen einer
aber einigen Ueberängstlichen gegenüber , daß

öffentlichen Schuld grundsätzlich etwas anderes
sind als für die Aufnahme privater Kredite .

den wir für die Sicherheit des Deutschen Rei

Und es sei doch so , daß während des Krieges
die Entstehung der Reichsschuld der Preis sei ,

ches zahlen und zahlen müssen. Wenn man sich
Wehrlosigkeit sei, dann gewinne manauch den richtigen Abstand zum Anwachsen der

überlege , daß das Teuerste von allem die

Reichsichuld.

Minister eingehender mit einigen Problemen
In diesem Zusammenhang befaßte sich der

der Finanzierung der Nachfriegsaufga
ben , bei der die Verwendung des dann zu

ringe Rolle spielen wird .
nächst vorhandenen Geldüberschusses feine ges

Es fann niemals " ,
so fuhr der Minister fort , die Gegenwart von
der Last des Krieges befreit werden, die Gegenwart muß die Lasten und Verzichtleistungen
auf sich nehmen , ganz gleich , in welcher Form ,
sei es nun in der Steuer oder der Anleihe ."

99, , Geld spielt auch in diesem Kriege eine
große , Rolle ", sagte der Minister zum Schluß

Krieges fommen,

seiner Rede , aber es kann von dieser Seite her
feine Gefahr für die siegreiche Beendigung des

wenn die aus der Kriegss

mit flarem Auge erkannt und mit fester Hand
finanzierungspolitik entstehenden Probleme

auch das physiologische Moment von großer Bes
gemeistert werden . Auf diesem Gebiet ist gerade

deutung , nämlich der Glaube des deutschen
Volkes . Es spielt eine große Rolle , ob der eins
zelne Mensch einer Mizachtung des Geldes
Vorschub leistet , oder dagegen auftritt . Jeder
einzelne im deutschen Volke ist selbst verant
wortlich , und jeder einzelne fann und muß am
Siege mitwirfen durch seine Haltung , durch
seine Gläubigkeit , durch seine Tapferkeit und

Entscheidende. Deshalb gilt für uns heute mehr
seine Opferbereitschaft . Das ist das

hinge von Dir und Deinem Tun allein das
denn je das Wort : Handeln sollst Du so, als

Schicksal ab der deutschen Dinge und die Vers
antwortung sei Dein !"

Kurzmeldungen

meb. Otto Großer in Prag aus Anlaß der Boll
() Der Führer hat bem ordentlichen Professor Dr .

endung seinez 70. Lebensjahres in Würdigung feiner
Verdienste um die medizinische Wissenschaft, insbesfondere auf dem Gebiete der Abstammungslehre.die Goethe-Medaille für Kunst und Wissenschaft verslichen .

() Der Reichsführer 44 und Reichsminister bes

gouverneurs
Staatssekretärs Dr. Stuckart als Gast des General
Innern Heinrich Himmler weilte in Begleitung bes

Hauptstadt des Generalgouvernements .
Reichsminister Dr . Frant in ber

Tagen der Staatssekretär i ungarischen Versor
() Als Gast ber Reichsregierung weilte in diesen

gungsministerium , Gela Jurczek , zur Bespres .
chung wichtiger ernährungswirtschaftlicher Fragen

zur Besichtigung landwirtschaftlicher Einrich
tungen in Berlin .
und

() Muf Einladung der Reichsfrauenführerin weilte
in diesen Tagen die neue Leiterin der niederländi¬
schen NS . - Frauenorganisation , Frau Louise
Gough , mit ihren Abteilungs - und Distriktslet¬
terinnen in Deutschland .

binieri sowie die italienischen Polizeitruppen wur¬
() . Die faschistische Miliz , bas Korps ber Caras¬

den zu einer neuen Organisation, die den Namen
Republikanische Nationalgarbe " trägt ,

zusammengefügt .

dem Holloway -Gefängnis in London, entlassen .

() Sonnabend wurden der Führer der britischen
Faschisten Osvald Tosley und seine Frau aus

sich zur Beit in einer gefährlichen Kriſe. Die Re¬gierung appelliere an den guten Willen und die

() In Dail erklärte de Valero , Irland befinde

unterstützung aller ..

Wohlstandssphärezum Zwecke der geistigen Mobilis
( Auf seiner Rundreise durch die ostasiatische

Indiens traf Subhas Chandra Bose zu einem
sierung der indischen Gemeinden für die Befreiung

kurzen Besuch in Schanghai ein.

alten Rio de Janeiro , das Palais Sante
() Eines der bemerkenswertesten Bauwerke des

Lucia ", wurde durch Großfeuer vernichtet .

ein japanischer Frontbericht meldet , in den Kämpfen
() Die 73 . Tschungting Armee ist , wie

am Lishui -Fluß in Mittelchina praftisch vernichtetworden .
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Schwerer Straßenkampf in Shitomir

|

Nächtlicher Panzerangriff brachte die Stadt wieder in deutschem Besitz

() PK . Geprescht durch den Wald sind die Rohr. Dieser nächtliche Straßenfampf ist unge¬
Panzer. Wie ein Sturm ist es hindurchgegan- mein schwer. Jedes Haus ist ein Hindernis,
gen . Bäume sind abgebrochen , ausgerissen . das stürmend genommen werden muß . Jede
Kreuz und quer sind die Stämme gefallen . Straßenkreuzung ist ein Schlachtfeld für sich.
Tiefe Furchen und wilde Kurven sind in die

Sandwege gewühlt. Daneben liegen Lastkraft
wagen der Sowjets , durchsiebt von Einschissen,
sowjetische Panzerabwehrgeschütze, überfahren
und plattgedrückt , die Räder gespreizt , das Rohr
auf der Erde . Hart ist es die letzten Tage in
ben Wäldern vor Shitomir hergegangen .

Aus Fässern haben die Sowjets Barrikaden
gebaut . In den Gärten haben sie ihre Schüßen¬
löcher und schießen durch die Zäune hindurch.
Da und dort blitt es auf . Freund und Feind
erkennen sich erst , wenn sie auf Armlänge gegen¬
überstehen . Feuerstöße fagen die Straße herauf
und hinunter . Fenster flirren , Häuser stürzen
ein . Ein herrenloses Pferd galoppiert cuer
durch die Schießenden und bricht zusammen .

heftige Schießeref . Sogar feindliche Panzer
Tassen sich noch einmal sehen , werden jedoch
wieder vertrieben . Der große Kampf ist zu
Ende . Shitomir ist wieder in deutscher Hand .

Stadt . Was ist davon geblieben ? Auf dem
Keine ganze Woche waren die Sowjets in der

Hauptplatz haben die Sowjets flink und billig
aus Holz , einen fleinen Obelisk gesetzt . Darauf
hat man ein ausgeschnittenes Bildchen geklebt
und mit unsauberer Schrift geschrieben , daß hier
irgendein Sowjet begrabe: liege, den es in den
Kämpfen der letzten Tage erwischt hat . Das ist
außer den Trümmern der Stadt , die bereits vor

hat , alles .
zwei Jahren schwer durch den Krieg gelitten

Der deutsche Gegenangriff geht weiter . Neue,

harte Kämpfe wird es geben . Die Sowjets
haben stärkste Kräfte aufgeboten und suchen

ihren Willen mit derzweifelter Entschlossenheit
durchzusehen. „ Die Tüchtigkeit meiner Offiziere

schieden" , sagte der General zu der Rückerobe¬
rung von Shitomir . Tüchtigkeit und Tapferteit
werden auch die letzte Entscheidung bringen .

Dritte deutsche Kulturfilmwöche

Dritte Reichswoche für Deutsche Kulturfilme
otz . Im Münchener Künstlerhaus wurde die

nach einer Begrüßung der zahlreichen Gäste und

meister Fiehler eingeleitet. Anschließend gab
Fachleute durch eine Ansprache von Oberbürger

Direktor Roellen bleg (Berlin) die diese
jährigen Preisträger bekannt und eröffnete da
mit im Auftrage von Reichsminister Dr . Goeb
bels die Reichswoche . Vom Propagandamini
ſterium wurden die Gestalter und Mitarbeiter
folgender neun Filme durch Preise bedacht:

99

Dämme

, ,Asse zur See " , ein Mars - Film von Leute

nant Sto eß , Nez aus Seide " , ein Bava
ria Film bon Eugen Schuhmacher ,

Künstler bei der Arbeit " , Farbfilm der Ba

Daria von Walter Hege . „ Kopernifus " , ein
Prag Film von Kurt Rupli ,

rung über dem Teufelsmoor " , ein fa film von

Wolf art , Welt im Kleinsten" , ein Farb¬

ein Wien - Film von Ulrich Kayser , „Ver
Juelich , Fischer -Paradies

witterte Melodie", farbiger 3eichentrid
film von Fischer Roesen , Armer Hansi " ,

farbiger Zeichentrickfilm von Frant Lebes
reth t .

Der deutsche Banzerstoß hinein in die Süd¬
flante der nach Westen angreifender Sowjets
ist eine furchtbare Ueberraschung gewesen . Da
hat ihnen kein Drehen und Wenden mehr helfen die Stadt schlägt sich der deutsche Panzerteil .

Die ganze Nacht wird gekämpft . Mitten durch

tönnen , es ist zu spät gewesen . Volle Arbeit
wütend hat sich jedes sowjetische Widerstands und die Tapferfeit meiner Soldaten haben ent - film der Ufa mit Mikroaufnahmen von Hertha

nest gewehrt , bis es ausgehoben wurde . Gegen
Morgen ist der Stadttern in deutscher Hand. Die
Masse der Panzer steht an der Kathedrale . Nach
allen Seiten müssen die Straßenzüge noch aus¬
gekämmt werden . Da und dort gibt es noch

haben die deutscher Durchbruchswagen geleistet.
Durch Stufatreffer und . Panzerbrechen ist die
feindliche Flante aufgerissen . Da hinein geht
der Stoß . Auf die Autobahn zu , die von Kiew
nach Shitomir führt , stoßen die Panzer , kämpfen
sich durch und sperren diese wichtigste Nachschub ,
straße der Sowjets . Mit erbitterter Verbissen¬
heit versucht der Gegner , den Riegel zu zer¬
brechen . Das miẞglüdt ihm .

Am Morgen des 18 . November wird Shito¬

mir , das nun offensichtlich das Ziel des deut

schen Angriffs geworden ist , in eine 3ange ge¬

nommen . Noch am Nachmittag fann der Kom¬
mandeur einer thüringischen Panzerdivision
Teile seines Verbandes zum Stoß auf die Stadt
felbst antreten lassen . Entlang der Riewer

Autobahn wird angegriffen . Angriffsrichtung
ist von Ost nach West , die gleiche , wie sie der
Gegner hatte . Stockfinster ist es schon, und es
regnet . Brennende Reste von Dörfern am
Rande der heiß umfämpften Straße geben das
einzige Licht . Da läuft der Angriff an . Erstes
Ziel ist der Bahnhof , der noch ein Stück vor der
Stadt liegt . Rechts und links der Autobahn
gehen Panzer und Panzergrenadiere vor . An

ben Straßenrändern haben die Sowjets ihre
Stellungen . Sprengtrichter sperren den Fahr¬
damm . Von Gehöft zu Gehöft springt der An¬
griff und schiebt sich an den Bahnhof heran .

Der Feind will den Zugang zur Stadt nicht
freigeben . Ueberall aus den dunklen Säufern
wird gefeuert , es hilft nichts . Ueber die Gleise
hinweg rollen die Panzer in die große Einfall
Straße hinein .

Vorn führt der General den Angriff . Sein
Spähwagen ist stets bei der Spike . Der Gene¬
ral ist selbst sein erster Soldat . Was er befiehlt ,
entspricht der Lage , wie er sie selbst sieht . Und
Hier ist schnelles Handeln alles .

Eine Masse von Panzerabwehr hat der
Feind aufgefahren Fast an jeder Straßerecke
teht ein Sowjetgeschüz . Meist erkennt man nur
Schatten und ein wenig Bewegung ; dann knallt
bas Mündungsfeuer aber auch schon aus dem

Amtl . Bekanntmachungen

Bete , Eierablieferung . Die Geflügelhalter
im Gebiet der Landesbauernschaft
Weser -Ems werden hiermit angemte¬
fen , den in ihrem Besiz befindlichen
Eierablieferungsbescheid und das Eier¬
quittungsbuch dem zuständigen Orts
bauernführer unverzüglich zur Nach¬
prüfung vorzulegen . Gegebenenfalls
find auch alle Unterlagen über die auf
Grund von Berechtigungs - , Bezugs¬
oder Brufeierbezugsscheinen sowie Ur
laubermarten abgegebenen Eier mit
Dorzulegen . Diejenigen Geflügelhalter ,
bie einen Antrag auf Zahlung von
Prämien für über das Ablieferungs¬
foll hinaus gelieferten Eier stellen wol
len , müssen sich gleichzeitig beim Orts .
bauernführer in eine Antragstifte ein
tragen . Nach dem 30. 11. 1943 fön
nen Anträge auf Prämienzahlung nicht
mehr berüdsichtigt werden . Zujah : Die
Geflügelhalter der Stadtbezirke Emden
und , Norden haben den Eierabliefe
zungsbescheid und das Eierquittungs
Buch nicht den Ortsbauernführern , fon¬
Fern den Kartenausgebestellen (Bür
germeisterämter ) vorzulegen .
Sen 16 , Nov. 1943 :

Kriegsberichter Rolf Dormann .

"

Donau - Delta " ,

Reichsleiter Fiehler hat ferner die in diesent

Ein Stück Heimat für unsere Soldatenbaum erſtenmal geſchaffene Blakette ar

August - Hinrichs - Bühne mit dem „, Weiberhof " am Schwarzen Meer

: : 1940 waren wir an der Westfront und in
den Niederlanden und 1941 für einige Tage in
Dänemart , aber daß uns der Krieg noch einmal
an das Schwarze Meer bringen würde , haben
wir uns nicht träumen lassen . Noch Anfang
August gaben wir bei Marineeinheiten um Cur¬
haven fünf Gastspiele . Es waren herrliche
Tage , die uns gleichzeitig die Gewißheit ge¬
geben haben, daß der plattdeutsche Wiverhoff "
auch in der hochdeutschen Fassung seine Wir¬
fung nicht eingebüßt hatte . Denn weil die An¬
zahl der plattdeutsch sprechenden Soldaten zu
gering ist , mußten wir die Uebersetzung vor¬
nehmen . Durch wörtliche Uebertragung blieben
aber der niederdeutsche Sazbau und Wortklang
erhalten .

Schon drei Wochen später spielten wir in
Butarest und Odessa . Von den Volks¬
deutschen , wie von den Soldaten wurden wir
herzlich aufgenommen . Leider mußten wir aber
unsere Gastspielreise vorzeitig abbrechen , denn

Carl Sinrichs , der für Georg Glaeseter
eingesprungen war , wurde zum Truppenteil zu
rüdgerufen . Den Bemühungen des Reichs¬
propagandaamtes Weser -Ems gelang es dann ,
Georg Glaeseker zur Verfügung zu stellen . So
waren wir in furzer Zeit wieder einsatzbereit .
Noch einmal ging es in mehrtägiger Fahrt nach
Bukarest , wo wir zehn Tage in der näheren
Umgebung vor deutschen Soldaten spielten .
Anschließend fuhren wir nach Ga az ,
Braila und dann auf der Donau nach

Alle

Kreis Norden , Sauss und Küchengeräte
sowie Kleinmöbel (alles gebraucht )
werden ab Dienstag , dem 23. Nov . ,
täglich von 9 - 12 und von 14 . 30 - 17
Uhr , verkauft bei Foltert Kromminga ,
Norden , Hindenburgstraße 78. Norden ,
den 18. November 1943. Der Lands
rat Wirtschaftsamt

Stadt Norden . Deffentliche Steuermah
nung . Die bis zum 15. Nov. 1943
fällig gewordenen Grundsteuern für
das 3. Viertel des Rechnungsjahres
1943 (Oftober - Dezember 1943) find
bis spätestens 24. Nov. 1943 bei der
Stadttasse einzuzahlen . Bei Fristüber .
schreitung erfolgt ohne weiteres
Zwangsvollstreckung und Erhebung des
Säumniszuschlages (2% ) . Norden , den
19. Non . 1943. Der Bürgermeister ..

Kreis Aurich . Betr : Röntgenreihenunter
suchung des Jahrganges 1927.
männlichen Angehörigen des Jahrgan
ges 1927, die aus irgendwelchen Grün¬
den an der Röntgenreihenuntersuchung
nicht teilnehmen fonnten , werden hier¬
mit aufgefordert , sich am Freitag , dem
26. Nov. 1943, 15. 30 Uhr , im Gesund
heitsamt Aurich . Kirchdorfer Straße ,
zweds Nachuntersuchung einzufinden .
Aurich , 18 Nov. 1943. Der Landrat .

Abtlg . A , Kreisbauernschaft Norden . Kreis Wittmund . Betr . : Mauls und

Stadt Emben . Ausgabe einer Brot
Sonderkarte . An sämtliche Versor
gungsberechtigten der Stadt Emden
foll wieder eine Brot -Sonderkarte vers
abfolgt werden . Borzulegen sind sämt
liche Brotfarten 56. Die Verausgabung
geschieht in nachstehender Reihenfolge :
Im Rathaussaal : Dienstag , 23 .. Nov. ,
0 - 12 Uhr Ortsgruppe Bentintshof u .
Herrentor , 15 - 18 Uhr Ortsgruppe Ba
renburg - und

Norden ,
Ernährungsami

Ratsdelft ; Mittwoch ,
24. Nov , 9 - 12 Uhr Ortsgruppe Fal
bern und Boltentor ; Ortsgruppe Wolt
husen , Mittwoch , 24 , Nov. , 15 - 17 Uhr
bei Mundt ; Ortsgruppe Borsum , Mitt
woch , 24. Nov . , 9 - 12 Uhr bei Kindel ;
Feldmark Borsum u . Friesland , Mitts
woch, 24 , Nov . , 9 - 12 Uhr bei Mi¬
Gaelsen , Juiststraße . Für die Orts
gruppe Resserland und die Stadtrands
Redlung Conrebbersweg wurden die
Sonderkarten bereits mit den neuen
Lebensmittelfarten für die laufende
Periode verausgabt . Emden , den
22. Nov. 1943. Der Oberbürgermeister
Stadternährungsamt Abt . B

Rreis Norden . Viehseuchenpolizeilime
Anordnung . Unter den Viehbeständen
der nachbenannten Viehbesizer ist die
Maul - und Klauenseuche ausgebrochen :
a ) Joh . Janssen , Reßmersiel , b) Suntfe
Peters , Dornumergrode , c) C. Noosten ,
Ostdorf , d) 5. Aries , Westdorf . Zum

werdenSchuhe gegen diese Seuche
hierdurch auf Grund der §§ 18 ff .
des Viehleuchengesetzes folgende Sperr
bezirke gebildet : 3u a) der südlich der
Landstraße Juntersrott - Nesse gelegene
Teil der Gemeinde Neßmersiel, zu b)
ber westlich der Landstraße Dornum
Dornumergrode gelegene Teil der Ge¬
meine Dornumergrode zu c) der be
zeits zum Sperrbezirk erklärte Ortsteil
Ostdorf der Gemeinde Westdorf , zu d)
der südlich der Landstraße Hagermarsch
- Nesse gelegene Teil der Gemeinde
Westdorf sowie Gehöft u . angrenzende
Ländereien des H. Arjes in Westdorf .
Für die Sperrbezirke gelten die unter
Ablaz 5 meiner Viehseuchenpolizei¬
Itchen Anordnung vom 2. 10. 1943
(veröffentlicht in Nr . 232 des „Ostfries
fischen Kuriers " und Nr . 234 der Ost¬
friesischen Tageszeitung ") angeordne
ten Schußmaßnahmen . Zuwiderhand¬
lungen werden auf Grund der §§ 74
bis 76 des Viehseuchengesetzes bestraft .
Kezden , 10 , Rop . 1943. Der Landrat .

Klauenseuche . Die . Maul - und Klauen
seuche unter den Viehbeständen der
Gemeinden Bensersiel , Sterbur , der
Stadt Esens und des G. Oelrichs in
Westdunum ist erloschen . Die aus An¬
lak dieser Seuchenfälle angeordneten
Schuhmaßnahmen werden mit soforti
ger Wirkung aufgehoben . Wittmund ,
den 16 , November 1943 , Der Landrat .

Kreis Leer . Vichsenchenpolizeiliche Anords
nung .

handlungen gegen die vorstehenden Be
stimmungen werden auf Grund der §§
74 - 76 des Biehleuchengesezes bestraft .
Leer , den 19. November 1943 , Der
Landrat . J . V. Windels .

Stadt Leer . Ich weise alle im Bau¬
gewerbe tätigen Unternehmer ( wie
Baugeschäfte, Maurer - und Zimmerer¬

-

-

Sultanie im Delta , der Donau , Von dert
führte uns unser Einsatzplan nach Constanza .
Leider verließ uns gerade hier , wo wir uns

auf den Badebetrieb am Schwarzen Meer ge¬
freut und dort bislang noch immer 35 bis 40
Grad im Schatten hatten das gute Wetter .
Es regnete und die Temperatur fant unter zehn
Grad . Leider blieben da Erkältungen bei dem
Transport auf offenem Lastkraftwagen und im
Kübelwagen nicht aus . Was waren aber all
die Beförderungsschwierigkeiten gegenüber der
großen Freude , die wir allabendlich unseren
Soldaten geben konnten . Unter den primitiv¬

sten Umständen , oft auf Tischen als Podium ,
manchmal zu ebener Erde , meist immer chne
Vorhang mußten wir spielen . Von Szene zu

Szene und Att zu Aft die Steigerung der
Freude bei den Soldaten zu merken , ist jedesmal
wieder ein Erlebnis , das einer alle Schwierig¬
feiten beim Auf - und Abbau der Bühne und der
Beförderung schnell vergessen läßt .

reisträgerder neun Kulturfilmeverteilt
und außerdem noch die folgenden beiden Filme
damit ausgezeichnet : ,, Im Lande der wilden

Stiere " , von Hans Schipulle und „ Kriegsa

lokomotiven ", ein Lex -Film von Viktor Borel .

Neue Eichendorff - Ausgabe

() Der Eichendorff - Forscher und Literatur .

historifer Professor Franz Ranegger arbei
tet an einer fünfbändigen historisch - kritischen
Eichendorff - Ausgabe , deren erster Band
in diesen Tagen erschienen ist . Besonders auf
schlußreich sind Professor Raneggers Forscher
arbeiten über die bisher nahezu unbekannten
Totenlieder " Eichendorffs .

Brillanten in Paris geraubt

() Ein frecher Raub wurde in Paris ausge

führt . Ein achtzehnjähriger Bäder -Lehrling
schlug mit einem Hammer die Scheiben eines
Juwelier -Ladens ein und raubte zwei mit

Brillanten besetzte Ringe im Gesamtwerte von
zweieinhalb Millionen Franken . Nach vollbrach

Bon Constanza machten wir noch einen Ab- tem Raub flüchtete er auf einem Fahrrade ,

waren in fonnte aber furz darauf festgenommen werden .
stecher nach Bulgarien und
Varna , der Perle am Schwarzen Meer , und
Russe an der Donau eingesetzt. Von hier¬
ging es über Giurgiu nach Bukarest zurück .
Schöne Eindrücke von Gegend , Land und Leuten
nahmen wir mit nach Hause , aber das Schönste
war uns doch das Gefühl , so vielen deutschen
Soldaten auf einsamstem Posten ein Stück Hei¬
mat und ein paar Stunden der Erholung ge¬
bracht zu haben .

Lieferungstuh bertauscht gegen zeit¬
milche J . Gerdes Wwe . , Ihlower¬
fehn .

F . Riemer .

Sturm entwurzelt 200 000 Bäume

(0) Bei einer Naturkatastrophe , die dieser
Tage Südfinnland durch einen orfanar
tigen Sturm heimsuchte , wurden allein an der
Küste über 200 000 Bäume entwurzelt . Fast alle
Fernsprechverbindungen zwischen Helsinki und
den finnischen Landvororten waren vorüber¬
gehend gestört .

Offiziersdolch ( Heer ) oder Säbel für
meinen Sohn zu kaufen gesucht .
Ang . unter A 689 OT3 . Aurich .

Voß , Gut Coldewehr , Ruf Petp¬
fum 188 .

Capitol-Theater , Emden

Schwere Weidetuh gegen gute , Fe - Wellblech -Autogarage tauft sofort A. Anschlag auf Bakubruar oder März talbende Kuh zu
vertauschen . A. Coordes , Forlig .

Tragendes Rind oder junge Kuh , im Geige , gut erhalten , zu kaufen ge¬
Januar oder Februar falbend , zu sucht . Backer , Neu -Westeel .
taufen oder gegen April talbende Soutrouw , Ostfriesland . Eine ge
gute Kuh zu tauschen gesucht schichtlich -ortsfund . Wanderung "
Menno Harms , Pettum . für Landsmann zu kaufen gesucht .

Schwere fahre Kuh vertauscht gegen Angebote erbeten an P. i . R. Sou
milchendes oder tragendes Rind troum , Gmben , Zeppelinstraße 9 .
6 . S . Wienekamp , Moordorf 261. Rinderdünger taufen Steinmeyer &

Auktionsbulle Albert " , 1½jährig , Co. , Leer , Alleestraße .
schwarzbunt , mit sehr gutem Leis Grünkohl , Steckrüben , Porree fauft
stungsnachweis , zu verkaufen . Bin jedes Quantum S. Hausberg ,
auch geneigt , felbigen gegen einen Norden , Str . d . Sa , 90 , Ruf 2796 .
jüngeren deckfähigen Bullen zu
vertauschen . M. Aden , Stiefel - Kinderwagen , gut erhalten , zu fau¬

fen gesucht . Preisangebote unter
tamperfehn 79 . 9 1604 O3 . Leer .

Kindersportwagen und Fahrradförb
chen , gut erhalten , zu kaufen gef
Ang . unter 1603 OT3 . Leer .

Stiefel , Gr . 42/43 , zu kaufen gesucht .
Ang . unter & 2460 OT3 . Emden .

Gutterrüben , einige 100 Zentner , zu
faufen gesucht . Herm . Willms ,
Oldersum .

geschäfte , Stuttateure , 3ementwaren¬
geschäfte , Fliesenleger , Elektro - , Gas
und Wasserinstallationsgeschäfte , Tisch¬
ler . Schlossers , Klempners , Malermeis
fter u. dergl . ) sowie die Einwohner der
Stadt Leer auf den im Rathaus (Aus :
hangfasten ) bekanntgegebenen Rund¬
erlaß des GB . Bau vom 16. Sept .
1943, Nr . 63 . 8544/43 VIII . einschl
der dazugehörigen 1. Grundsäge für
die Durchführung von Sofortmaßnah¬
men , bei Bombens und Brandschäden ,
2. Richtlinien des Hauptausschusses
Bau für die Ausführung von Baus
arbeiten zur Beseitigung , von Flieger¬
schäden an Wohn - und gewerblichen
Gebäuden vom 15. Sept . 1943 und 8.
Runderlaffes des , GB . Bau vom 17.
Sept . 1943 , Nr . 68 . 8557/43 VIII , 2 hochte . Rinder verkauft oder ver
Unterhaltungs und . Instandsetzungs
arbeiten an Gebäuden und sonstigen
baulichen Anlagen , hin . Leer , 19 , Nov.
1943. Der Bürgermeister .

Stadt Leer . In den Fischgeschäften fön¬
nen die Einwohner der Stadt . Leer
Montag oder Dienstag dieser Woche e
Berfon einen fauren Hering laufen . Schönes Kuhlalb verkauft Bruno
Fischfarte ist vorzulegen . Meyer , Logabirumerfeld .Leer , den

tauscht gegen zeitmilche Rühe
Joh . J . Keiser , Firrel 27 .

Kuh , April talbend , vertauscht geg .
Lieferungstuh van Mart , Solt
borg bei Leer .

20. November 1943 Ernährungsabtei - Kuhkalb verkauft Nicolaus Wende
lung der Stadt Leer .

Gemeinde Loga . Es wird an die Be¬
zahlung der im November 1943 fäl
ligen Gemeindesteuerrate erinnert .
Einzahlungen fönnen noch bis zum
30. Nov . 1943 erfolgen . Loga , den
22 Nov. 1943. Der Bürgermeister .
Baumfalt

Aufgebot . Der Grundschuldbrief über die
im Grundbuch Don Bunde , Band
XXVIII , Blatt 357, Abt . III , Nr . 9.

> eingetragene Grundschuld von 900 GM
mird für fraftlos erklärt . Amtsgericht
Leer , den 17. Nov. 1943. - F . 11 /43¬

Reichsnährstand

Razenfell , gegerbt , wenn auch ge
ling , Plaggenburg 18 . braucht , tauft Frau Griesbach ,

Arbeitspferd gegen junge Kuh oder Bunde , Molkereiweg 233 .
gutes 2jähriges Rind zu vertau¬

Klavier , gut erhalten , und Rajen
schen . J . Lüfen , Walle .

mäher zu kaufen gesucht . W. van
Arbeitspferd verkauft B. Toben , Lefsen , Bunderhee .

Aurich Breiter Weg 45 . Rundfunk Apparat (Netzgerät ) zu
Stute , 11jährig , voll eingetragen , Baufen gesucht . Angebote 023 .

belegt , vertauscht gegen Temm - Weener , Horft -Wessel -Straße 8 .
ling Lammert Jaufen , Akelsbarg . Wintermantel für 18jährigen Jun¬

Schlachtpferd verkauft E. Ringena , gen zu kaufen oder gegen sehr gut
Wythof bei Marienhafe . Ruf 187 . erhaltene fleinere Größe zu tau¬

Schwere güste Sau vertauscht geg . schen gesucht . Angebote unter G
Lieferungstier A. Heyen , Groß - 2463 OT3 . Emden .

oldendorf , Post Remels . Stubenofen und Stubentisch , qut
Läuferschwein zu verkaufen . Seis erhalten , zu kaufen gesucht . Näh .

felde , Buschiveg .

Unter dem Klauenviehbestande
des Martin Oltmanns in Weenermoor
ist die Maul - und Klauenseuche fest
gestellt . Zum Schuhe gegen die Seuche
wird hierdurch unter Sinweis auf die
Biehleuchenpolizeiliche Anordnung des
Herrn Reg . Präsidenten in Aurich vom
20. Juli 1934 auf Grund der 88 18 ff
des Viehseuchengefezes vom 26. Juni
1909 folgendes bestimmt : Es wird ein
Sperrbezirt gebildet , der den nördlich
der Straße Bunde - Weener gelegenen
Teil der Gemeinde Weenermoor um
faßt . Für den Bereich des Sperrbezirks
gelten folgende Bestimmungen :
Sämtliches Klauenvieh innerhalb des
Sperrbezirks unterliegt der Absonde¬
rung und darf ohne meine Genehmis
gung von seinem jezigen Standort
nicht entfernt merden . 6) Sämtliche
Hunde sind festzulegen . Der Festlegung
ist das Führen an der Leine gleich zu
erachten . c) Schlächtern , Biehlastrie
rern sowie Händlern und anderen Bers
fonen , die gewerbsmäßig in Ställen
verkehren , ferner Personen , die ein
Gewerbe im Umherziehen ausüben , ist
auch der Eintritt in die Seuchengehöfte
verboten . Diese Bestimmung atlt auch

die berufsmäßig infür Personen ,
Ställen verkehren , ausgenommen Tier¬
ärzte . d) Im ganzen Bereich des
Sperrbezirts dürfen , abgesehen von Schweres Herdbuchrind , güst , ver

Notfällen . Ställe und Standorte von
Klauentieren ohne meine Genehmi
gung nur durch den Besitzer der Tiere
oder der Ställe (Standorte ) , dessen
Vertreter , die mit der Beaufsichttgung .
Wartung und Pflege der Tiere betrau¬
ten Bersonen und durch Tierärzte be¬
treten werden . e) Dünger und Jauche
von Klauenvieh , ferner Gerätschaften
und Gegenstände aller Art , die mit
Klauenvieh in Berührung gefommen
sind , dürfen aus dem Sperrbezirk nur Flotte Färse vertauscht gegen Lie¬
mit meiner Genehmigung ausgeführt Jerunasbuh Bernhard
werden , f) Die Einfuhr von Klauen - Bandschaftspolder .
nich in den Sperrbezirt somie das

Auswahltermine für Bullen für die am
18 Januar 1944 in Leer vorgesehene
Assatveranstaltung finden statt nom
30. Nov. bis 3. Dez. 1943. Die nähes
ren Daten und Zeiten sind veröffent - 2
licht in Nr . 47 des Wochenblattes der
Landesbauernschaft Weser -Ems " - Olden¬
burg . Weibliche Tiere sind bis zum
15. Dez der Geschäftsstelle in Norden Ferkel , 6 Wochen alt , verkauft

schriftlich zu melden . Tiere aus Sperr¬

und Beobachtungsgebieten dürfen nicht
zugeführt werden . Die Untersuchung
auf Bana ist für sämtliche Tiere fofort
in die Wege zu leiten . Verein Oftfrie
fischer Stammviehzächter e. V. , Norden .

' Tiermarkt

Läuferschweine , zur Zucht geeignet ,
bertauscht gegen größeres Schwein
Börnsen . Aurich , Esenser Str . 6 .

nold Meyer , Willmsfeld .

Schwere Ferkel verkaufe am

OIZ . Weener , Sorst -Wessel -Str .

Runkelrüben und Futterkohl fauft
Frau Fr . . Brüning , Kohlenhand¬
lung , Beer , Ulrichstraße 11 .

Ar - Kinderwagen zu laufen gesucht . An¬
gebote unter 0 1607 03 . Leer .

tagvorm . ohann Lübbers , Diele ,

Schwere Ferkel verkauft Montag H.
Selofterboer , Tichelwarf .

Mon - Kinderwagen , gut erhalten , zu kau
fen gesucht . Angebote unter E
2468 OT3 . Emden .

Harmonium , gut erhalten , zu taufen
gesucht . Duitscher , Sinte -Siedlung ,
Ruf Loppersum 57 .

Kleiner Gasofen , sehr gut erhalten
zu kaufen gesucht . Angebote unter

2471 023 . Emden .

1,1 Deutsche Widderkaninchen und 3
Leer ,Jungtiere zu verkaufen .

Bremer Straße 42 .
2 schwere Zuchtkaninchen für Richt

preis zu verkaufen . Angebote un¬
ter Nr . 659 OTZ . Esens .

fause in Tausch mit einer guten ,
flotten bzw . frischmelten jungen
Serdbuchkuh . Mutterleistung 3858
Kg . Milch , 3,50 bis 3,77 %% Fett .
Sabe laufd . Lieferungsvich , fahre
Rühe und aufte Kühe und Rinder ,
zum Verkauf stehen , auch ing
Tausch gegen hochtragendes Vieh .
A. Vosberg , Ihrhove , Ruf 65 .

Wilkens ,

Durchtreiben von solchem Vich durch Beste Rub , tragend , verkauft Butas
den Sperrbezirt ist verboten , Buwider Goes , Ost -Victorbur

Ankäufe

Für Jugendliche über 14 Jahren
zugelassen .

Spareauch Du

durch hauchdünnes Auf¬

tragen bei

uttalin
Schuhcreme

Nur in Fachgeschäften !

GUTTALIN - FABRIK , KOLN

Vor dem Marsch - so isf ' s richfig

So verhütet Gerlachs Gehwol¬

Fußkrem Wund - und Blasenlaufen

An ' s Feldpostpackchen
denken.

Stellenangebote

Torf von Behörde zu kaufen gesucht. Freundl . junge Hausgehilfin wegen Ver

Ang . unter A 699 OTZ . Aurich .

Paddel - oder Faltboot (Klepper ) zu
taufen gesucht . Angebote unter N
464 OZ . Norden .dwirte , Jäger ! Kaute ständig je

des Quantum Wild und Geflügel
Sinni Meyer . Emden . Westerbut - Schlittschuhe für 13jährigen Jungen
benne 1. zu laufen gesucht . Angebote unter

N 465 OI3 . Norden .Brotwagen , neu oder gut erhalten ,

heiratung der jegigen gef . Frau Bernh
Bohlsen , Leer , Arolf -Hitler -Straße 57

3uveriäff . Sausgehilfin , in allen Haus
haltsarbeiten bewandert , für meinen
Privathaushalt gesucht . Dr . Joh . W.
Welter , Haus Behr , Post Quatene
brüd . Ruf 485 .

Minderliebe Sanshilfe für meine Familie
gesucht . Dr . Hodemeyer , Emden , Posta
ausgabestelle .

zu faufen gesucht . Angebote an Erbsen und Bohnenfájf zu kaufen geltere Hilfe für vormittags over 3 Bog
Brotfabrik Warsing , Bünde (Oft gesucht . G. S. Wienekamp , Moor
friesland ), Ruf 211 . Dorf 261 .

mittage sofort gesucht . Leer , Am Pula
perturm 14 I ,



Familienanzeigen

So Gott will , feiern unsere lieben Eltern
und Großeltern , die Eheleute Gerd
Wibben n . Frau Frauke , geb. Theessen ,
zu Canumer -Hammrich , am 25. Nov .

Ihre Verlobung geben bekannt : Maria
Madena , Hans Meints , Uffz. Georgs =
feld , z. 3. Jever , Plaggenburg , 3. 3 .
Urlaub , November 1943.

Vermählungen

1943 das Fest der Goldenen Hochzeit . Ihre am 14. November 1943 vollzogene
Wir wünschen ihnen einen frohen Le¬
bensabend und Gottes reichen Segen .
Die dankbaren Kinder und Enkelkinder .

Geburten

Am 17. Nov. 1943 wurde uns ein träf
tiges Mädchen geboren . In dankbarer
Freude : Wilhelm Kampen und Frau ,
geb. Diethoff , Warsingsfehn -Polder

12. 11. 1943. Die Geburt ihres zweiten
Kindes , Heite Antje , zeigen hocherfreut
an : Hans Scheine und Frau Irene
geb. Sablid . Brür (Sudetengau ) .

Verlobungen

Wir haben uns verlobt . Minna de Vries ,
Alrich Löning . Völlenerfehn , Steen¬
felde , a. 3. Urlaub , 21 , Nov. 1943 .

Als Verlobte grüßen : Maria Jansen ,
Richard Madwig , z. 3. Signalmaat
b. der Kriegsmarine . Bernburg /Saale ,
Langeoog , 15, November 1943 .

Als Verlobte grüßen : Grete Jacobs ,
Ferdinand Tesmer . Neuharlingersiel ,
Dornum , 14. Nopember 1943 .

Ihre Verlobung geben befannt : Trientje
Saathoff , Wilhelm Kuhlmann , Ober
gefr . in einem Panzer -Jäger -Kom .
Westersander , Ludwigsdorf , 3. 3. Ur¬
laub , 20. November 1943 .

Emden -Borssum , 19. Nov. 1943 .
Wir erhielten die traurige Nach¬
richt , daß mein innigstgeliebter

Mann , meines Töchterleins guter Bas
ter , mein hoffnungsvoller einziger Sohn ,
mein lieber Schwiegersohn , unter guter
Bruder , Schwager , Ontel , Neffe und
Better , Unteroffizier

Theodor Nabben

Zugführer in einem Feldausbildungs¬
Regt . , Inhaber des EK . 2. Kl ., der
Oftmedaille und des Verwundeten =
abzeichens , am 24. Oktober 1943 im
Alter von 28 Jahren im Osten den
Heldentod erfitt . In tiefer Trauer :

Meta Nabben , geb. Frerichs , Töch
terchen Jlse , Frau Wwe . Nabben ,
Hinrich Frerichs u, alle Angehörigen .

Gedächtnisfeier Sonntag , 28. November ,
10. 30 Uhr , in der Kirche zu Borssum ..

Auricher -Wiesmoor II ,
Oftgroßefehn , Speyerfehn ,
Ich erhielt die schmerzliche , noch

immer unfaßbare Nachricht , daß nach
Gottes Willen am 6. Oftober 1943 mein
über alles geliebter , stets um uns be-¬
sorgter Mann , der glückliche und stolze
Baler unserer beiden Kinder , unser
Ileber jüngster Sohn und Bruder , un¬
fer guter Schwiegersohn , Schwager ,
Onkel , Neffe und Better , Wachtmeister

Kobus Hinrich de Wall
Gruppenführer in einer Spähtrupp¬
abteilung , Inhaber des EK . 2. Klasse ,
Banzersturmabzeichens u . der Ostmedaille ,
nach 6jähriger Dienstzeit , turz vor sei¬
nem 28. Geburtstage , im Osten eine
schwere Verwundung erlitt und noch
am gleichen Tage eine lieben Augen
für immer geschlossen hat . Et folgte
feiner Schwester nach 11/2 Monaten in
die Ewigkeit , Wie sein ältester Bru
der , so mußte auch er sein junges ,
blühendes Leben für das Vaterland
dahingeben . Er wird uns allen un¬
vergeßlich sein .
In tiefem , unfagbarem Schmerz :

Johanne de Wall , geb. Bohlen , und
Kinder Seinrich -Robus , Annemarie¬
Johanne , Familie Sinrich de Wall ,
Familie Side Bohlen .

Trauerfeier Sonntag , 28. November ,
9. 30 Uhr , in der Kirche zu Ostgroßefehn ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Wiesede u . Sefel , 17. Nov. 1943.
Von einem Chefarzt erhielten
wir die tieftraurige Nachricht ,

daß mein lieber Mann , unseres Kin¬
des liebevoller Bater , mein guter ,
treuer Sohn und Schwiegersohn , unser
lieber Bruder , Schwager , Onkel , Neffe
und Better , Obergefreiter

Heinrich Behnte

Inhaber des Krimschildes und der Ost¬
medaille , in seinem vollendeten 35. Le =
bensjahre im Osten den Heldentod
fand . Er wurde auf einem Helden¬
friedhof beigefegt . Er folgte seinen
beiden Schwagern nach einem Jahr .
Er gab sein junges Leben , ich mein
ganzes Glüd . In tiefer Trauer :

Marie Behnte , geb. Stutt , Sohn
Bernhard , Familie Behrend Behnke ,
Sami Sermann Stutt sowie alle
Angehörigen .

Geen eier Sonntag , 28. November ,
10. 30 Uhr , in der Kirche zu Reepsholt ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Vermählung geben bekannt : Richard
Gerdes , Therese Gerdes , geb. Heeren .
Gründeich , im November 1943 .

Danksagungen
Statt Karten . Für die Aufmerksamkeiten

anläßlich unserer Verlobung danken
wir herzlichst Elisabeth Hyda , Walter
Nowad , Leutnant cer Res . in einem
Werfer -Regt . Spezerfehn .

Für die uns anläßlich unserer Verlobung
erwiesenen Aufmerksamkeiten danken
wir herzlich . Antje Niemann , Werner
Gerdes , 3. 3. im Felde , und Eltern .
Aurich , Fockenbollwerkstraße 38, im
November 1943 .

Für die vielen , Glückwünsche zu unserer
Kriegstrauung danken wir herzlich .
Johann Gronewold und Frau Johanne ,
geb. Kopp . Ostgroßefehn .

Wir danken herzlichst für die vielen Auf¬
merkjamkeiten anläßlich unserer Ver¬
mählung . Wachtmeister Mar Schulze
und Frau Lieselotte , geb. Dirks . Brock¬
wig -Dresden , Waldstraße 4 , Norden ,
Gartenfeld 7, November 1943 .

Für die vielen Ehrungen aus Anlaß un¬
serer Silbernen Hochzeit - danken wir
herzlichst . Hinrich Kassens und Frau ,
Norden , Kirchstraße 43.

Osteriander , den 19 , November 1943 .
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
entschlief heute plöglich u . unerwartet
unsere herzensgute Mutter , unsere liebe
Großmutter , Schwiegermutter , Schwe¬
ster , Schwägerin und Tante , die Witwe
des Zimmerm . H. Kuhlmann

Katharina Kuhlmann
geb. Sting

in ihrem 63. Lebensjahre . Sie folgte
unserem lieben Vater nach kaum 2
Jahren . In tiefer Trauer :

Maria Lehnert Wwe ., geb . Kuhl¬
mann , Gerd Kuhlmann , Tjede Kuhls
mann und Frau Elma , geb. Hiekler ,
Obergefr . Willm Saathoff u. Frau
Rantfe , geb. Kuhlmann , Hauptgeft .
Friedrich Foffen und Frau Talea ,
geb Kuhlmann , Uffz . Bernhard
Kuhlmann und Frau Irma , geb.
Graumann , Reiner Kuhlmann ,

Beerdigung Mittwoch , 24 , November ,
14 Uhr , in Weene .

Westerhusen , den 20. November 1943
Statt Karten . Heute entschlief nach
schwerem Leiden unser lieber , guter
Bater . Schwiegervater , Großvater , Ur¬
großvater , Bruder , Schwager und On¬
fel , Arbeiter

/ Christian Ullmann
im eben vollendeten 73. Lebensjahre .
Dieses zeigen an im Namen aller
Angehörigen :

Die trauernden Kinder und Kindes¬
finder .

Beerdigung Dienstag , 23. November ,
14. 30 Uhr , von der Kirche .

Marienwehr , Suurhusen , 18. Nov. 1943 .
Statt Karten . Plötzlich u . unerwartet
verschier nach furzer , schwerer Krankheit
unser einziges liebes Söhnchen und
Brüderchen , unser lieber Enkel , Neffe
und Better

Albart
im zarten Alter von 3 Jahren . Er war
unser aller Sonnenschein .
In tiefer Trauer :

Fan Odenga , z. 3. Wehrmacht , und
Frau Meta , geb. Janßen , u . Kinder ,
Frau Wwe , Odenga , Fam . Janßen
sowie die nächsten Angehörigen .

Beerdigung Mittwoch , 24. November ,
14 Uhr , in Marienwehr .

O
Ost -Großefehn ,
Wilhelmshaven , Oldeoogestr . 2.

Am 18. Nov. 1943 verstarb in Große¬
fehn nach kurzer , aber heftiger Krant
heit unsere liebe Schwester und Schwä
gerin , unsere gute Großmutter , Urgroß¬
mutter und Tante , Witwe

Hempe Wilhelmine Meyer
geb , von Höveling

in ihrem 83. Lebensjahre .
In stiller Trauer :

Familie Seno Aden , Großefehn , und
alle Angehörigen in Wilhelmshaven .

Beerdigung Dienstag , 23. Nov. , 14 Uhr ,
auf dem Friedhof in Aldenburg (Wil¬
helmshaven ) . Diese Anzeige gilt gleich¬
zeitig als Einladung

Ost -Großefehn , den 19. November 1943 ,
Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß
verschied heute 3 Uhr , im festen Glau¬
ben an seinen Erlöser , Altschiffer

Jann Antons Brot
in seinem 92. Lebensjahre .

Die trauernden Angehörigen ,
Beerdigung Dienstag , 23. Nov. , 13 Uhr ,
auf dem Friedhofe in Ost -Großefehn .

Böllen , den 16. November 1943 .
Statt jeder besonderen Mittei
lung . Von der Dienststelle seiner

Einheit erhielten wir die tieferschüt
ternde , schmerzliche Nachricht , daß nach
Gottes Willen am 14. Oftober 1943
mein innigstgeliebter , herzensguter
Mann , meiner beiden Kinder treu¬
Jorgender Bater , unser lieber Sohn ,
Schwiegersohn , Bruder , Schwager , On¬
fel , Neffe und Better , 44-Untersturm - ling und Sonnenschein .

führer in einem - Sonderkommando
im Osten

Moorhujen , den 19. November 1943 .
Blöhlich und unerwartet entschlief nach
furzer , heftiger Krankheit unser heiß¬
geliebtes Söhnchen und Brüderchen

Helmuth

Johann Gerhard Niemann

Inhaber des Kriegsverdienstkreuzes mit
Schwertern und der Medaille für
deutsche Voltspflege , im Alter von 30
Jahren sein junges Leben als höchstes
Opfer für Führer , Volk und Vaterland
dargebracht hat . Um so schmerzlicher
trifft uns dieser herbe Verlust , als im
vorigen Jahre sein lieber Schwager
Lambertus Brint den Heldentod erlitt .
Namens aller trauernden Angehörigen :

Die tiefgebeugte Gattin Henriette
Niemann , geb. Frey , und Kinder
August und Johanna , Familie Klaas
Niemann , Familie August Fren .

Gedächtnisfeier in der Kirche zu Völ¬
Ten am 28. Nov. , 10 Uhr .

Nortmoor , den 19. Nov. 1943 .
Im Kampf für seines Vater¬
landes Zukunft und Freiheit

starb am 22. Oftober 1943 im . Often
unser lieber , sonniger Sohn und Bru¬
der , Entel , Schwager und Onkel

Eppo Weber
Uffz . und ROB . in einer MG . -Komp .,
Inhaber mehrerer Kriegsauszeichnun¬
gen , den Heldentod .
In tiefem Schmerz :

Hauptlehrer Eppo Weber , und Frau
Antje , geb. Störmer , Kinder und
alle Verwandten .

Völlenerfehn , ben 20 , November 1943 .
Heute nahm der Herr nach kurzer ,
schwerer Krankheit . unsere liebe kleine

Erita
wieder zu sich in sein himmlisches
Reich . Nur 11 Monate war sie unser
aller Freude . In großem Schmerz :

Johann Weffels und Frau , geb.
Brandt , Kinder somie Großeltern .

Beerdigung Montag , 22. Nov. , 15 Uhr ,,
auf dem Friedhof in Böllenerfehn .

21/2 Jahre war er unser aller Lieb¬

In stillem Schmerz :
S. Brintmann u. Frau , geb. Arends ,
Kinder sowie Angehörige .

Bremen , Leer , Hamburg , 20. Nov. 1943 .
Statt besonderer Mitteilung . Heute
ging unsere liebe Schwester , Schwäge
rin u . Tante , die Witwe des Landes¬
Schulrats Prof . Dr. Bohm

Rena Bohm
geb. Mansholt

nach langem , schwerem Leiden im Alter
von 73 Jahren in Frieden heim .
In tiefer Trauer :

Kina Mansholt , Kätte Mansholt ,
Alma Mansholt , geb. Treviranus ,
Universitätsprof . W. Kapelle u . Frau
Agnes , geb. Mansholt , und die näch¬
sten Angehörigen .

Die Beerdigung unseres Söhnchens und
Brüderchens Willem findet nicht von
der Großen Kirche , sondern von der
Friedhofskapelle an der Bolardusstr .
in Emden am Dienstag , 23. November ,
14 Uhr , statt . Jan Batter , z . 3 . im
Often , u . Frau Minchen , geb. Folferts .

Danksagungen

Statt Karten . Allen , die mir in
meinem schweren Leid ihre Liebe und
Anteilnahme an meinem schweren Ver¬
lust anläßlich des Hinscheitens meines
lieben Mannes , unseres lieben , under¬
geßlichen Baters , Hindert Ullmann ,
entgegenbrachten, spreche ich meinen
herzlichsten Dant aus . Im Namen aller
Angehörigen Frau E. Ullmann Wwe .
Emden , Nordernenstr . 5 , im Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlichdes schweren Ver¬
luftes unferes lieben , unvergeßlichen
Sohnes und Bruders Johann Magen
wir hiermit unseren herzlichen Dant .
Gerhard Jäger und Frau , geb . Rebel .
Esens , Siedlung , 8. 3. im Westen .

Statt Karten . Für die uns in un¬
ferem tiefen Schmerz anläßlich des
Hinscheidens unseres lieben Entschla¬
fenen in so reichem Maße erwiesene
Anteilnahme sprechen wir allen unseren
herzlichsten Dank aus . Im Namen
aller Angehörigen Frau Zwanetta
Langhorst , geb. Mennenga . Weener ,
den 16. November 1943.

Zum Heldentode unseres geliebten
Sohnes und Bruders , Geft . ROB . Otto
Solle , ist uns so viel Liebe und Teil
nahme entgegengebracht worden , daß
es uns nicht möglich ist , jedem ein¬
zelnen zu danken . Wir sprechen allen ,
die unser in unserem Herzeleid gee .
dachten , unseren innigsten Dant aus .
E. Holle und Frau Elisabeth , geb.
Kramer . Brinfum , den 14. Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise . herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
meines geliebten Mannes , unseres
lieben Vaters sprechen wir allen un¬

aus .feren herzlichen Dank Frau
Greetje van Ellen , geb. Eberhards ,
und Kinder . Larrelt , 15. Nov. 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Heldentodes meines über alles ge =
liebten , herzensguten Mannes u. treu¬
sorgenden , liebevollen Vaters , Ober¬
gefr . Wilhelm Krüger , sprechen wir
allen , besonders Herrn Pastor Elster ,

Imunseren tiefgefühlten Dank aus .
Namen der Angehörigen : Frau Sin¬
rifa Krüger , geb. Meyer , und Sohn
Hermann . Victorbur , den 15. Nov. 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des schweren Verlustes meiner lieben
Frau , unserer guten Mutter sprechen
wir allen unseren innigsten , Dank aus
Bruno Arnold und Kinder . Emden ,
Gartenstraße 19.

Statt Karten . Für die vielen Be =
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
bes Hinscheidens unserer lieben Mut¬
ter . Wwe . Trientje Meiborg , geb .
Heudebült , danken wir allen recht herz¬
lich . Geschwister Meiborg und alle
Angehörigen . Larrelt , im Nov. 1943 .

Statt Karten . Für die vielen Be¬
weise herzlicher Teilnahme anläßlich
des Heimganges unserer lieben Mutter
und Großmutter sprechen wir allen
unseren herzlichen Dank aus . Familie
Oberg . Bunde .

Allen , die mir in meinem schweren
Leid ihre Liebe und Anteilnahme an
läßlich des Heldentodes meines gelieb¬
ten , unvergeßlichen Mannes , meines
fleinen Töchterchens herzensguten Va¬
ters . Obergefr . Thomas van Ahrens ,
entgegenbrachten , spreche ich meinen
tiefempfundenen Dant aus . Frau Aufea
van Ahrens , geb. Westermann , und
Töchterchen Johanne , Freepsum , den
14. November 1943 .

Versammlungen Verkäufe

Landwirtschaftliche Bezugs - und Ab- Pferdewagen , 250 RM .. verkauft
saggenossenschaft Norden e . G. m . Emil Ammen , Dunum üb . Gjens .

b . H. Wir laden unsere Mitglieder Stubenofen , 25 RM , zu verkaufen .
zu der Montag , 29. Nov . 1943 , 16 Ang . unter A 701 OT3 . Aurich .
Uhr , im Gasthof Conrad Lenz in Stubenofen , etwas reparaturbedürf
Norden stattfindenden ordentlichen
Generalversammlung ein . Tages¬
ordnung : 1. Geschäftsbericht . 2
Vorlage des Jahresabschlusses vom
30. Juni 1943 sowie Genehmigung
desselben . 3. Entlastung des Vor¬
standes , Aufsichtsrates und des
Geschäftsführers

tig , 40 RM . , zu verkaufen . Hennig ,|
Leer , Plytenbergstraße 11 .

Fuchspelz , gut erhalten , 60 RM .,
zu verkaufen , Angebote unter
G2475 O3 . Emden .

Tausehgesuche
4. Statutenge =

mäße Wahlen zum Vorstand und
Gute Geige gegen HerrenarmbandAufsichtsrat . 5. Beschlußfassung

über die Verwendung des Rein uhr zu vertauschen . Wertausgleich .

gewinns . 6. Sonstiges . Die Bilanz Ang . unter G 2446 OT3 . Emden ,

liegt zur Einsichtnahme für unsere Männerstiefel , sehr gut , erhalten ,
Mitglieder ab heute in unserem Gr . 41 , geg . Damenstiefel ( braun ) ,
Geschäftslotal aus . Norden , 20. Gr . 38 - 39 , zu tauschen gesucht .
Nov . 1943 . Herm . Neupert . Joh . Ang . unter 2447 O23 . Emden .
Hattermann . Wilt Bogena . Herrenstiefel , Gr . 44 , gegen Damen¬

Landwirtschaftliche Ein - und Ver - schuhe zu vertauschen . Wirtschaft
faufsgenossenschaft Holtland , e . 3. Husmann , Strudden bei Marr .
m . b . H. Unsere Genossen werden Klubgarnitur gegen großen , guter¬
hiermit zu der am Dienstag , dem haltenen Teppich zu tauschen gef .
30. November 1943 , 14 Uhr , im Ang . unter N 456 OT3 . Norden .
Gasthof von A. Böden , Holtland ,

Rundfunkgerät , Kleiner Philipp , 220
stattfindenden ordentlichen General¬

Volt , gegen guterhaltene Nähma¬
versammlung eingeladen . Tages¬

schine zu vertauschen . Wertaus¬
ordnung :. Punkt 1 Geschäftsbe

richt. Puntt 2 Genehmigung der gleich. Loga, Daalerstraße 12.

Bilanz , sowie Gewinn - und Ver - Hohe Schnürschuhe , gut erhalten , Gr .
38 , gegen Halbschuhe , Gr . 39 , zuLustrechnung für 30. 6. 1943 ,

Punkt 3 Verteilung des Reinge : bertausch . Leer , Wyhamerstr . 7 a .

winns . Punkt 4 Entlastung des Hänger gegen Damenwintermantel
Vorstandes , Aufsichtsrats und des zu vertauschen . Angebote unter
Rechners , Punft 5 Statutenmäßige 2451 OI3 . Emden .
Wahlen , Punkt 6 Beschlußfassung Herrenmantel , gut erhalten , mit
über geschäftliche Maßnahmen . Die
Bilanz sowie Gewinn - und Ver¬
lustrechnung liegen ab heute zur
Einsicht der Genossen bei A. Böden
aus . Holtland , den 22. November
1943 . Der Vorstand : gez . : D.
Stinze , F. Bontier , G. Gerdes ,
F. Schmidt , O. Hoze , A. Böden .

Samttvagen , gegen guterhaltenen
Damenmantel , Gr . 44 - 46 , zu ver
tauschen . Leer , Rathausstraße 15 I ,
Seiteneingang .

Stubenofen gegen Teppich oder Läu¬
fer zu vertauschen . Angebote an
Leer , Königstraße 55 .

ten , vertauscht gegen Kinderdrei¬
vad Frau 2. Peters , Emden , Graf¬
Johann -Straße 25 II .

Landwirtschaftliche Bezugs- , Absatz - Großes Laufgitter , sehr gut erhal¬
und Elektr .- Genossenschaft Groß¬
und Klein -Oldendorf e . G. m. u . 5.
Generalversamlung Mittwoch , 1 .
Dez. 1943 , 14 Uhr , bei Gastwirt Schwarzer Damenmantel gegen dun
Frieling in Klein -Oldendorf . Ta len Herrenanzug , 1,70 Meter , zu

vert . Ang . u . 2452 OT3 . Emden .gesordnung : 1. Geschäftsbericht .
2. Genehmigung der Bilanz nebst Tauchsieder , 220 Volt , zu tauschen
Gewinn - und Verlustrechnung . 3. gegen solchen 120 Volt . Hotel zur
Verteilung des Reingewinns . 4. Blinte , Bunde , Ruf 216 ,
Entlastung des Vorstandes , Auf¬ Neuer Stubenofen gegen elektrischessichtsrats und Geschäftsführers . 5. Neujahrseisen oder Stadttasche zuWahlen . 6. Sonstiges . Die Bilanz
nebst Gewinn - und Verlustrech- 2450 OT3 . Emden .

bertauschen . Angebote unter &

nung liegt eine Woche vorher zur
Einsicht für die Genossen im Ge- Märilin - Dampfmaschine und Pup¬
schäftszimmer aus . Der Vorstand . penwochenendwagen geg . Herren¬

armbanduhr oder Schiffertlavierunſerer lieben Mutter sprechen wir Spat - und Darlehnskaffe Ochtelbur , tauscht E. Vogel, Emden, Post¬

Für die uns in so reichem Maße
erwiesene Teilnahme anläßlich des so
schweren Verlustes meiner lieben Frau ,

hiermit unseren innigsten Dank aus .
Dirt Zomerland , Alfred Zomer and u.
Frau . Liesel , geb. Leinbach . Waltraut
Zomerland . Emden , Wallstraße 16 , den
17. November 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heimganges
meiner lieben Frau , unserer guten
Mutter sagen wir allen unseren herz¬
lichen Dant . Reint Mener u . Kinder .
Grimerfumer -Neuland , 16. Nov. 1943 .

Für die mir in meinem tiefen
Schmerz so zahlreich erwiesene herzliche
Anteilnahme anläßlich des Heldentodes
meines lieben Sohnes , Obergefr . Her
mann Buß , sage ich allen meinen in¬
nigen Dant . Frau Katharina . Buß
Wwe ., geb. Voorwold . Leer .

Statt Karten , Allen , die uns an¬
läßlich des schmerzlichen Verlustes un¬
seres lieben , unvergeßlichen Töchter
chens und Schwesterchens Elfriede ihre
innige Teilnahme befundeten , unseren
tiefgefühlten Dank . August Gömann ,
3. 3. Wehrmacht , und Frau Louise ,
aeb . Haase , August Gömann , 2. 3 .
Wehrmacht , als Bruder . Esens (Ostfr .) ,
Norder Landstr . 218 , 14. Nov. 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Heldentodes
unseres innigftaeliebten letzten Sohnes
und Bruders , Gefr . Lambertus Freese¬
mann , danken wir allen besonders

eingetragene Genossenschaft mit fach 82 .
unbeschränkter Haftpflicht . General¬
versammlung am Mittwoch , 1. Burg mit Zubehör tauscht gegen
Dezember , um 14 Uhr , in der Bettstelle Frau Ennen , Bars¬
Backerschen Gastwirtschaft in Ochweg 53 .

felbur : Tagesordnung : 1. Geschäfts - Armbanduhr , gut erhalten , gegen
bericht , 2. Genehmigung der Bi¬
lanz . 3. Entlastung des Vorstan¬
des und des Aufsichtsrates . 4. Ver¬
wendung des Reingewinns . 5.
Wahlen . 6. Sonstiges . Die Bilanz
liegt ab heute 8 Tage zur Ein
sicht der Genossen in unserem Ge¬
schäftslotal aus . Ochtelbur , den 20.
November 1943 . Der Vorstand :
Backer , Habben , Djuren , Biffer .

Schreibmaschine oder Koffergram¬
mophon zu tauschen gesucht . Leer ,
Neue Straße 4 .

Sportwagen , gut erhalten , gegen
Puppenwagen mit Puppe zu tau¬
schen gesucht . Angebote unter B
1596 OT3 . Leer .

Verschiedenes

100 RM Belohnung demjenigen , der
mir über den Verbleib meiner
Enten Nachricht geben tann . Georg
Martens , Schweindorf .

Herrn Bastor Stracholder, recht herz- Trittroller bei der Holzhandlunglich . Familie Johannes Freesemann
und Frau . Flachsmeer , 16. Nov. 1943 ,

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme , die uns anläßlich des Hel
dentodes unseres lieben Sohnes und
Bruders Klaas entgegengebracht wur¬

Familieden , danken wir herzlichst .
U. Starenborg sowie Angehörige .
Visouard , den 16. November 1943 .

Dentisten tafel

Anni Kremer , Dentistin , Dornum .
Vom 22. bis einschl . 29. November
feine Sprechstunden .

Geschäftliches

Guter Hänger gegen Mantel , Gr .
42 oder 44 , und Kletterweste gegen
Pullover zu vertauschen . Angebote
unter N 458 OT3 . Norden .

Schuhe , blau , Gr . 40 , gegen Gr .
391/2 , flacher Absat , zu vertausch .
Loga , Adolf - Hitler -Straße 76 .

Großer Rodelschlitten geg . Puppen¬
magen mit Puppe zu tauschen ge¬
sucht . Leer , Westerende 10 .

Das Hühnerweiden auf meinem
Lande ist verboten . G. S. Wiene - Kinderfahrradkörbchen und Kinder¬

tamp , Moordorf . fahrradsiz , gut erhalten , gegen
Puppenwagen mit Puppe oder

Handwagen Donnerstag in d . Stadt anderes Spielzeug für MädchenLeer vertauscht . Um Rückgabe
bittet Freimuth , Leer , Pferde zu tauschen gesucht . Angebote un¬

ter A 695 OTZ . Auvich .
marktstraße 24 .

nachtsgeschent, oder gebrauchter
Valfanora -Zither , ' passend als Weih¬

Beenen abhandengekommen . Geg . Stubenofen gegen Damen - oderBelohnung abzugeben bei Meder , Herrenfahrrad mit Bereifung zuAurich , Utenastr . 15 . vertauschen . Frau Amalie Beh¬
Rind , schwarzbunt , 1jährig , seit rends . Wallinghausen 192 .

längerer Zeit entlaufen . Kenn - Reiseschreibmaschine gesucht . Biebezeichen : Stern und Schnippe , rech- Rundfunk -Netzgerät . Angebote unter Vorderfuß und Horn J . H. ter A 697 OT3 . Aurich .eingebrannt . Wiederbringer 100
RM Belohnung . J . H. Harms , Knabenlodenmantel , Gr . 40 , gegen

Tennishose , Gr . 42 - 44 , zu tau¬Spekerfehn .
schen gesucht . Angebote unter L
1600 . OT3 . Leer .Rind , 1 / 2jähr ., dunkelschwbt . , Ohr¬

marte 5/2405 , aus der Weide am
Wolwege abhandengekommen .Nach¬
richt geg . Bel . erbeten C. Aden ,
Schoonorth . -S . -Polder ,

Enterrind , im linken Ohr , rundes
Loch , entlaufen . Nachricht gegen
Belohnung erbet . Pocko Hülfebus ,
Eppingawehr . Ruf : Jemgum 158.

Schaf , Erkennungszeichen ein Vor¬
derbein gebrochen und fürzer , ent¬
laufen . Nachrichtgeber erhält Be¬
lohnung . Frau Johanna Broers
Wwe . , Aurich -Oldendorf .

Lamm am 20. Nov . Strecke Rechts¬
upweg nah Papenburg verloren .

Meiner verehrten Kundschaft zur
Kenntnis , daß ich mein Geschäft
jetzt nach Esens , Hindenburgstr .
(Gebr . Behrends ) verlegt habe .
Alle Kunden , die vor dem 27. 9 .
noch Schuhe zur Reparatur gege¬
ben hatten , bitte ich , sich bis zum
1. Dezember zu melden . Hinrich
Delrichs , Schuhmachermstr . , Gjens .

Sorgen Sie für Ihre Kinder durch
Abschluß einer Aussteuer - , Stu
diums - oder Berufsausbildungs¬
versicherung . R. Pickenpack , Ver - Bulle
sicherungen aller Art , Ihrhove ,
Ruf 35 .

Frühreife Saatkartoffeln noch vor¬
rätig . Abgabe Dienstag , 23 , Nov . ,
9 bis 12 Uhr . J . P. Tammena ,
Stickhausen 38 .

Prima Stall - und Heidebesen vert .
G. S. Wienekamp , Moprdorf 261 .

Schweinemastverträge . Anmeldungen
fönnen noch bis Montag abend .
fernmündl , erfolgen . Viehmerwer¬
tungsgenossenschaft Rheiderland ,

Um Nachricht bittet Ant . Seeberg ,
Upende . Ruf : Georgsheil 216 .

Theodor " 55301 deckt für
10 RM . , nur gesunde Tiere . M.
Dammeyer , Pettum - Münte .

Verloren

Schlüsselbund , vielleicht auf dem
Wege von Aurich -Oldendorf bis
Aurich , verloren . Wiederbringer
erh . gute Bel . Foto Oldenburger ,
Aurich , Norderstr . 33. Ruf 86 .

Wohnungen

e. G. m . b . H. Ruf : Jemgum 160 Vier - und Mehrzimmerwohnung für
und 109 sowie Weener 8146 .

Rasiertlingen werden gut geschliffen .
Strohdach , Leer .

Soldatengrüß ' e

Folgende offfriesische Soldaten grüßen
aus dem Osten ihre Heimat : Soldat
B. Ehmen , Dunum ; Soldat H. Giesen¬
berg , Neu -Wallinghausen ; Soldat E.
Janssen, Middels-Westerloog: Soldat
5 . Bader , Böllenerfehn , Soldat F.
Sinrichs , Georgsfeld .

Kriegsdauer in Leer , Loga , Neer¬
moor oder Umgebung gesucht . An¬
gebote unter 1589 OT3 . Leer .

Zimmer , möbliert , von berufstäti
ger Dame gesucht . Angebote un¬
ter G 2462 QT3 . Emden .

Kleine Wohnung , evtl. möbliert ,

Dreirad , gut erhalten , gegen Pup¬
penwagen zu tauschen gesucht . An¬
gebote unter & 2459 OT3 . Emden .

Rochplatte , 2 Wärmstellen , 220 Volt ,
gut erhalten , gegen Herren - oder
Damenfahrrad zu tauschen gesucht .
Wertausgleich . Emden , Pettumer
Straße 78 .

Elektrische Eisenbahn mit Zubehör
zu kaufen oder gegen guterhaltene
Dampfmaschine zu tauschen ge
sucht . Frau Leege, Norden , Holl¬
weg 35 .

Biete Kinderspielzeug , große Puppe
und Kaufmannsladen ; suche 2 At¬
tentaschen, gut erhalten . Angebote
unter N 460 OT3 . Norden .

Rodelschlitten gegen Spielzeug für
7jährigen Jungen zu vertauschen .
Ang . unter A 694 OT3 . Aurich .

Film Theater

Capitol -Theater , Emden . Anschlag
auf Balu !"

Unsere

pharmazeutischen
Heilsalben

und

Körperpflegemittel )
stehen

SEIT JAHRZEHNTEN

im Dienste

der Gesunderhaltung
und Hautpflege
unseres Volkes

OBERMEYER & CO .

HANAU

Die doppelte Menge
herauswirtschaften und

doch gut kochen - das

geht , wenn n in den

KNORR - Suppenwürfel
mit etwas Gemüse und

1 bis 2 Kartoffeln streckt .

KNORR

Inventur im

Medizinschrank
Mande vergeffene Silphoscalin¬
Badung wird da oft noch zum Vor¬
schein fømmen . Besser als man
dachte , ist meist für den Krankheitsfall
gesorgt . Nun aber erst die ange
brochenen Badungen aufbrauchen ,
bevor eine neue getauft wird !
Heute müssen Heilmittel restlos
verwertet werden , auch

Silphoscalin¬
Tabletten

schon weil auch zu ihrer Herstellung
viel Kohle gebraucht wird . Wer
banach handelt , dient der

Tacole : Spact Kohle !
Carl Bühler , Konstanz

Fabrik pharm . Präparate

Das istgepfuscht!
Der Transportarbeiter wird sich
an diesem Nagel die Hand auf¬

lassen sich verhüten . Auf die un¬
reißen . Solche Verletzungen

vermeidlichen Arbeitsschrammen
und kleinen Wynden aber gleich
ein Wundpflaster auflegen .

Trauma Plast

Carl Blank , Verbandpflasterfabrik
Bonn / Rh .

Heute vor allem

Wäscheschonung !
Wäschestücke , die im Gebrauch
nicht geschont werden können ,
müssen beim Waschen um so
schonender behandelt werden .
Burnus , der Schmutzlöser , löst
denk seiner Wirkstoffe den zähe¬
sten Schmutz beim Einweichen ,
ohne das Gewebe anzugreifen .
Reiben , Bürsten und langes Ko¬
chen auch dieser arg verschmutz¬
ten Wäschestücke wird überflüs¬
se ") . So hilft Burnus mit, den Wä¬
schebestand länger zu erhalten .

der Schmutz löser

die ganze Last
Ihres Körpers .

Beseitigen Sie daher

Ihre Hühneraugen

Mit Willy Fritsch , Auch ein Sieg über „ Kohlenklau " !

René Deltgen . Für Jugendliche
über 14 Jahre zugelassen .

Spiel : Auflhren Füßen ruhtNorder Lichtspiele , Norden .
zeit von Dienstag bis Donnerstag ,
18 Uhr : , ,Fiaferlied " . Ein Film zum
Lachen mit Paul Hörbiger , Gusti
Huber , Franz Schafheitlin , Erifa
Dannhoff , Hermann Erhardt u . a .
Kulturfilm : Bergfrühling . Neue
deutsche Wochenschau . Für Jugend¬
liche ab 14 Jahre zugelassen .

Lichtspiele Weener . Dienstag , 3 große
Märchenvorstellungen , um 10, 14 u.

75
Kilo durch

Lebewohl .
Beizeiten angewendet

von Frau mit einem Kind gesucht . 16 Uhr : Der erste wirklich orien - bringen schon wenige Pflaster Erfolg.
Ang . unter N , 462 OT3 . Norden . talische Märchenfilm aus 1001 Zu haben in Apotheken und Drogerien .

Möbl . Zimmer von Witwe mit Kind Nacht nach Friedrich Hebbel von in Emden : Rathaus -Drog . K. Husen
in Aurich oder Umgebung gesucht. Alf Zengerling Die verzauberteCentral -Drog . Straße der SA
Ang . unter A 702 D23 . Aurich . Prinzessin " . Smit ' s Drog . Horst -Wessel -Str . 42
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Aus ostfriesischen Sippen

otz . Seinen 88 . Geburtstag feierte gestern

Kapitän a. D. Johann Bekte Emden . 3n
unserer Sonnabend -Ausgabe hatten wir ihn um
fünf Jahre jünger angegeben . Das scheint ver¬
zeihlich, wenn man den Alten kennt, der in sei
ner Rüstigkeit nicht nur fünf , sondern fünfzehn
Jahre jünger wirkt .

Ostfriesische Tageszeitung Montag , 22 . November .

Neben dem Sieg der Waffen ist der Sieg des Blutes erforderlich

der Familie .

und

Der Leiter des Rassenpolitischen Amtes , Professor Dr. Groß , vor den Frauen des Gaues Weser Ems in Oldenburg
: : Der Leiter des Rassenpolitischen Amtes | Nation überhaupt sei niemals Sache der Frau | listischen Rassenpolitit einige zur Zeit sehr ges

in der Reichsleitung der NSDAP ., Hauptdienst - oder des Mannes allein , sondern eine Sache läufige Falschparolen in das Reich der Utopie.
leiter Professor Dr. W. Groß , benußte die Ge¬ Ernste Worte fand er in diesem Zusammenhang
legenheit seines mehrtägigen Besuches im Gaú Professor Groß wandte sich dann der biolo - für die Bedeutung der deutschen Frau als .

Landgebräucher Klaas Mölenkamp , Weser -Ems , um auch zu den Frauen des gischen Lage zu und warnte davor , diese so rosig Trägerin des bevölkerungspolitischen Gedan¬
Stapelmoor , vollendet heute sein 87. Le Nordseegaues zu sprechen . Die Veranstaltung der zu sehen , daß wir in dieser Hinsicht allzu be- fens , forderte die deutsche Vollfamilie mit

bensjahr . Er hat 25 Jahre lang in Stapelmoor Gaufrauenschaftsleitung in Oldenburg wurde ruhigt sein würden . Gewiß habe seit der Macht durchschnittlich vier Kindern
Nachtwächterdienste getan und weiß noch man - deshalb zu einer Kundgebung jenes national - übernahme eine erfolgreiche Rassen - und Bevöl bekannte sich zu einer uneingeschränkten Fas
ches Erlebnis aus nächtlicher Stunde zu erzäh - sozialistischen Willens , die Ewigkeit unseres ferungspolitif eingesetzt und schaltete der natio milienpolitik . Hauptdienstleiter Professor Groß
len . Der Hochbetagte erfreut sich besonderer Rü- Volkes nicht nur mit den Waffen zu erringen , nalsozialistische Staat die Fremdrajügen und schloß seinen dankbar aufgenommenen Vortrag
stigkeit . sondern auch durch einen Sieg der Wiegen zu biologisch unerwünschten , aus . Doch tue man mit den mahnenden Worten : „ Alles , was wir

festigen . Gaufrauenschaftsleiterin Möring gut daran , sich folgendes immer wieder vor fun , um unsere Feinde niederzuringen , wäre
Kürzlich feierte Landwirt Christian Rö - fand herzliche Worte der Begrüßung für Pro - Augen zu halten : 1933 im Augenblick der Re- sinnlos , wenn wir nicht immer duran denken

ben aus Schirumerfeld seinen 87. Ge- fessor Groß , der hier im Nordseegau ja fein gierungsübernahme durch Adolf Hitler war die würden , daß es nötig ist, auch die Schlacht des
burtstag . Als Ostfriese von echtem Schrot und Fremder ist. Ihre Worte galten auch den zahl - Geburtslage im Deutschen Reich so tatastrophal , Blutes zu gewinnen . Das Ziel des nationals

ein arbeitsreiches Leben hinter reichen , im Großen Schloßsaal zu Oldenburg daß , wenn sie geblieben wäre , die Einwohner sozialistischen Kampfes ist und bleibt , für die
sich. Außer der Bearbeitung seiner Landstelle versammelten Frauen , unter ihnen viele anzahl im damaligen Reichsgebiet im Jahre 1980 Ewigfeit unserer Rasse einzutreten .ging er früher 14 Jahre lang täglich zur Arbeit verantwortlicher Stelle stehende Führerinnen nur noch 47 Millionen betragen hätte . Dem- Wenn wir dieses Fernziel nicht aus dem Auge
in die Attienbrauerei Aurich . 13 Jahre hütete des Reichsarbeitsdienstes , der Hitler -Jugend , gegenüber würde bei Anhalten des damaligen verlieren , dann werden wir die Morgenröte
er in der Stadt als Nachtwächter die Ruhe der des Deutschen Roten Kreuzes und der vielen Zustandes das polnische Volt bei gleichbleiben - einer neuen Zeit sehen , dann ist das gewaltige
Bürger , und manchem derselben grub er im sozialen Arbeitsgebiete der Bewegung und des dem Raum im Jahre 1980 70 Millionen gezählt Geschehen dieses Krieges nicht die Abend
Frühjahr den Garten . Der Alte ist auch heute Staates . haben . Angesichts dieser Ueberlegungen habe
noch körperlich rüstig und betätigt sich nach wie
vor in der Landwirtschaft .

der Nationalsozialismus die Familie nicht als Dämmerung, sondern das Frühlicht eines neuen

Privatsache ansehen dürfen , sondern energisch deutschen Tages , dann sind das Großdeut che

Front gegen die familien - und kinderfeindlichen Reich von heute und das größere Deutschland ,
morgen das ewige Deutschland unseres

Einstellungen machen müssen . Auch heute sei
Deutschland in biologischer Hinsicht noch lange . . Gaufrauenschaftsleiterin Möring fentte
nicht über dem Berg und sei man ,
Gleichgewicht zwischen Sterbe - und Geburten - nach. Dankesworten an den Redner die Blicke

Biffer angeht , von einer günstigen Lage noch und Gedanken zum Führer , der mit seiner Idee¬
die Gedanken der Rassen - und Bevölkerungs¬

weit entfernt .
politik im deutschen Volk verankerte . Der Gruß
an den Führer beendete diese wertvolle und zum
Nachdenken anregende Vortragsveranstaltung .

Rundblick über Ostfriesland

Ihr 84. Lebensjahr vollendet am 22. Novem¬
ber Witwe Dina Sarders , geborene Ohling .
in Rüttermoor . Sie ist seit dem Jahre
1919 Witwe . Wenn auch förperlich Spuren
des Alters sich bemerkbar machen , ist sie geistig
noch jugendfrisch. Sie ist Mutter von sechs
Söhnen und drei Töchtern und trägt mit Stolz
das goldene Mütterehrenkreuz . Vier ihrer
Söhne , von denen einer in diesem Herbst starb ,
nahmen am Weltkrieg 1914/18 teil . Der jüngste
dient jetzt dem Vaterlande . Zu ihren weiteren
Nachkommen zählt sie 23 Enkel und 3 Urenkel .

Am 22 . November feiert Witwe Hilfea
Peters , geborene Freemann , in Emden ,
Küstenbahnstraße 71 , ihren 82 . Geburtstag .
Oma Peters fann auf ein arbeitsreiches Leben
zurückblicken . Mehr als dreißig Jahre lang
trug fie Zeitungen aus . Vor dem Weltkriege
läutete sie die Glocken der Großen Kirche.
Lange Jahre ist sie dort ebenfalls Türhüterin.
Am Weltkriege nahmen vier ihrer Söhne teil,
zwei blieben auf dem Felde der Ehre . Mit
Stolz trägt Oma Peters das Ehrenkreuz der
deutschen Mutter . Sie versteht noch heute den
Haushalt ihrer jüngsten Tochter .

Dienstbesprechung des Führerkorps
: : Die Kreisleiter und Gauamtsleiter sowie

die Gliederungsführer der NSDAP . des Gaues
Weser -Ems hielten unter Leitung vom Stell¬
vertretenden Gauleiter Joel eine Dienst
besprechurg ab , in deren Verlauf die viel
fältigen Aufgaben eingehend besprochen wur¬
den , die der Partei heute im Gaubereich Weser¬
Ems gestellt sind . Unter anderen sprachen t .
Gaustabsamtsleiter Hagemann und Ge¬

bietsmädelführerin Nebel - Löffler über
Fragen ihres Aufgabenbereiches . K. -Gauobmann
der DAF . Seiler behandelte den Arbeitseins
saz und die Menschenführung im Betrieb und

- Sturmbannführer Kröger erörterte in
längeren Ausführungen Aufgabe und Organi

sation des Sicherheitsdienstes des Reichs¬
führers 44 .

Sauptdienstleiter Professor Dr. W. Groß ,
der als Gast des Gauleiters an der Dienstbes

sprechung teilnahm, sprach zu wichtigen Fragen
der nationalsozialistischen Rassen- und Bevölke¬
rungspolitik und rief das Politische Führer
forps des Nordseegaues auf , sich stets der ge¬
schichtlichen Verantwortung bewußt zu sein,
die auf jedem einzelnen Nationalsozialisten als
Träger einer auf die Jahrhunderte wirksamen
Rassenpolitik ruht .

Professor Groß sagte zu Beginn seiner
Ausführungen , daß man versucht sei anzuneh¬
men, daß die Bevölkerungs - und Rassenpolitit
vom Siege sehr weit entfernt sei. Gewiß hemme
und lähme der Krieg jede Bevölkerungspolitik
durch seine natürlichen Auswirkungen und Er¬
scheinungen . Für den Nationalsozialisten sei es
jedoch immer wieder wichtig, zu den Urgründen
Die Idee des Führers erkenne und fördere die
des Lebens und der Geschichte zurückzukehren .

Welt der Familie , da ja neben dem Willen desWelt der Familie , da ja neben dem Willen des
einzelnen der Strom des Bluts die Wurzel
ieder großen Tat sei. Die Geschichte einer

was das

Der Redner beschäftigte sich dann mit der
besonderen bevölkerungspoliti chen Lage imbesonderen bevölkerungspoliti chen Lage im
Kriege. In diesem Zusammenhang verwies der
maßgebliche Leiter der deutschen nationalsozia¬

Der Kriegsberufswettkampf der schaffenden Jugend

-

-

Eine politische Aktion von hoher Bedeutung Auftakt im Kreise Leer

berufswettkampf der deutschen schaffenden Ju - Beruf stehenden Jugendlichen ,
otz . Der Führer hat aufgerufen zum Kriegs - I sel darum unbedingte Pflicht eines jeden im

an dem Wett¬
gend ! Dies allein zeigt, daß es sich bei dieser streit teilzunehmen und seine ganze Kraft ein¬
Aktion um eine Angelegenheit von höchster Be- zusetzen . Pflicht der Betriebe aber set es, den
deutung handelt und es notwendig ist, auch in jungen Leuten die notwendige Zeit zur Be¬
mitten des soldatischen Kampfes um Sein oder teiligung zu gewähren , selbst mitzuhelfen am
Nichtsein der Nation an die weitere Förderung Ziel der Austragung . Für jeden Betrieb muß
der beruflichen Leistungen unseres Nachwuchses es höchste Ehre sein, Sieger zu stellen . Der
zu denken . Einmal ist es gerade im totalen Kriegsberufswettkampf soll aber nicht ausschließ
Krieg eine eherne Notwendigkeit , die Leistun lich einer Auslese Berufstüchtiger dienen , son¬
gen auch der Heimat auf ein höchst maß dern auch der allgemeinen beruflichen Erziehung
zu steigern , zum anderen kann für die kommende und Ausbildung der Jugend , der Kraft und
Zeit der Wert deutschen Wissens und Könnens Förderung ihrer Disziplin . Deutsche Arbeit
auf allen Gebieten und ihrer Steigerung gar hat Weltruf , aber es darf nicht sein , daß der
nicht hoch genug eingeschätzt werden Darum deutsche Werkmann auf diesen Lorbeeren aus¬

regen sich jetzt in allen deutschen Gauen Köpfe ruht . Der Ruf muß stets neu gefestigt werden ;
und Hände , den Willen des Führers der uns dazu gehört , daß der Jugend eine gediegene
Befehl bedeutet , zur Durchführung zu bringen . Fachausbildung zuteil wird . Daran heißt es sich

So fand am Sonnabend im Leerer Rat für die Betriebsführer und die Leistungsgemein¬
haussaal der Auftakt des Kriegsberufsmett schaften - denn sie sollen es innerhalb der Be¬

triebe sein !tampfes statt . Mit Recht gab man ihm einen zu erinnern . So gesehen bedeutet
festlich -feierlichen Rahmen . Hitler - Jugend und der Kriegsberufswettkampf nicht nur eine
Deutsche Arbeitsfront , vertreten durch Bann - Leistungsaufgabe der Jugend , sondern auch eine
führer und Kreisobmann , reichen sich zur gemein der ausbildenden Kräfte .
samen Arbeit die Hände . Die Bannspielschar
( unter Leitung von E. Leipner , Loga ) er =
freute einleitend durch gut gespielte Streichmusit
und den frisch - fröhlichen Gesang des Liedes

„Wir kommen im Morgenlicht . . . . Kieis
obmann der DAF . Friedrichs eröffnete mit
dem Gruß an den Führer dieTagung, um auf die
Notwendigkeit und Bedeutung des Kriegsbes
rufswettkampfes hinzuweisen . Nicht nur an
den Fronten durch unsere bis in den Tod ge¬
treuen Streiter , auch in der Heimat müssen alle
Kräfte angespannt werden, um den Sieg zu ge
winnen .

t . Gaujugendwalter Meyer -Kohlhoff . Ol¬

denburg , umriß Sinn und Zielsetzung, des Kriegs¬
berufswettkampfes . In diesem totalen Krieg gelte
es , auch die letzten Kräfte des Geistes ,
Hände und der Herzen mobil zu machen ,
der Front zu geben , was ihr gebühte . Nicht um
einen sportlichen Wettkampf handele es sich,
sondern um eine politische Notwendigkeit . Es

der
um

Bannführer Aits unterstrich diese Aus¬
führungen in furzen , kraftvollen Worten: Der
Führer hat befohlen, der Befehl wird ausge¬

neben dem Soldaten der deutsche Arbeiter denführt . In diesem gewaltigen Ringen habe

vornehmsten Plaz ; denn auf eine tadellose Ar¬
beit kann in Großdeutschland weder im Frieden,
noch im Schicksalstampf der Nation verzichtet
werden . Darum sei die Ausbildung des schaf =

senden Nachwuchses und damit dieser Kriegs¬
Für feinen von uns, so auch für die Jugend,es ein Schwachwerden dafür sorgegebe

das auch den Jungen in diesem Wettstreit vor
allein schon das leuchtende Vorbild des Führers ,

Augen stehen müsse. -

berufswettkampf von denkbar größtem Wert .

Mit dem Gesang der Bannspielschar Lobe
der Berge leuchtende Firne . . ." dem Führer¬
gruß und den Hymnen der Nation flang die
Stunde aus . Hgn .

Don
Volfes ."

otz . Emden . Ein guter Einfall .

Am Sonnabend und Sonntag sammelten Mäns
ner der und SA . , des NSKK . und NSF K. ,

der Staatspolizei , Angehörige des Postschutzes
und der Hitler -Jugend für das Kriegswinters

hilfswerk . Unermüdlich hörte man die Büchsen
klappern und die Spender zückten Groschen und

Scheine. Einer der Sammler wußte seine „Cins
nahme" mit Erfolg zu erhöhen, in dem er die
schlechte Verkehrsdisziplin vieler Vorübergehen
der zu barer Münze machte . Radfahrerinnen
und Radler , die gegen die Einbahnstraßenregel
verstießen und viele andere Verkehrssün
der wurden an die Straßenverkehrsordnung ers
innert und hatten eine Sonderspende in
die Büchse zu tun.

otz . Emden . Jugend spendet fürs
Kriegs - WH W. Wie so manche andere Ges
meinschaft hat auch die Klasse 8c der Wall .
schule den im Sommer beim Erbienpflücken vers

dienten Lohn dem Kriegs -WHW . überwiesen .
Es handelt sich um einen Betrag von 60,40
Reichsmart .

otz . Emden . Sturz vom Rade . Geblendet
durch die Scheinwerfer eines Lastkraftwagens
wurde eine Radlerin in der Adolf -Hitlers
Straße unsicher und stürzte auf den Fahrdamm .
Erst im legten Augenblick gelang es , den Kraft
wagen zum Stehen zu bringen . Dadurch blieb
die Radlerin zwar von dem Ueberfahrenwerden
verschont, doch erlitt sie durch Schreck und Sturz
einen tüchtigen Schock . Die Unfitte manches

deten Scheinwerfern zu fahren , bedeutet eine
Kraftfahrers , im Stadtgebiet mit aufgeblen

unnötige Gefährdung des Straßenverkehrs, und
ist außerdem laut Straßenverkehrsordnungver¬
boten .

otz . Suurhusen . 25 Jahre im Dienst .

Reichsbahn -Sekretär Dirk Frerichs fann am
heutigen Tage auf eine 25jährige Tätigkeit bei
rend seiner Dienstzeit fast ausschließlich bei der
der Reichsbahn zurückblicken . Frerichs war wäh

Güterabfertigung Emden tätig .
otz . Wittmund . Einem Herzschlag er .

legen . Im Alter von 78 Jahren verstarb Bars
biermeister . Georg Rönig aus Wittmund .
Rönig , der den ganzen Tag über noch tätig war
und abends noch keine Anzeichen eines nahen
Todes verspürte , verstarb nach einem kurzen
Unwohlsein infolge eines Herzschlages . Er war
als biederer Ostfriese weit und breit bekannt
und allgemein beliebt .

otz . Wittmund . Jolanthe frikt Süh .

erklärliche Weise fort . Fuchs- und Marderfallen
aus der Umgebung Wittmunds Hühner auf uns

wurden aufgestellt, um diesem Treiben Einhalt

umschlag ist als Leitvermerk anzugeben : Mit
Luftpost nach. . . ! Das Aufkleben von Freimar - net . Geit längerer Zeit tamen einem Bauern
ten und des blauen Luftpostklebezettels ist un¬
zulässig, da Zusazbriefporto auf dem Postamt
bei der Abgabe des Briefes in bar eingezahlt
wird . Briefpapier für Luftpost an
Kriegsgefangene ist bei der Kreisstelle des
DRK . in Leer (Landratsamt ) zu haben .

Gauleiter Paul Wegener stellte in einer
Ansprache an seine engsten Mitarbeiter heraus,
wie Partei und Verwaltung im Gau Weser¬
Ems alle Kräfte anspannen , um die Schwierig¬
keiten des Krieges zu meistern und die Ener¬
gie zur Erringung des Endsieges
zu stärken . Die Darlegungen des Gauleiters
zur politischen Lage schlossen mit der felsen¬
festen Gewißheit , daß Deutschland dank des hin¬
gebenden Einsatzes von Front und Heimat den
sicheren Sieg erringen wird .

Wer wird Reichsarbeitsdienstführerin ?
() Weibliche Angehörige der Geburtsjahr

gänge 1928 und 1929, die später Reichsarbeits¬
dienstführerinnen werden wollen , können sich
bereits jetzt bei den Dienststellen des Reichs¬
arbeitsdienstes melden . Sie werden schon jekt
als Bewerberinnen für die Führerinnenlauf¬
bahn im Reichsarbeitsdienst vorgemerkt und für
die Zeit bis zur Einberufung in den Reichs - Leer
arbeitsdienst beruflich beraten . Voraussetzungen
für die Einstellung als Führer -Anwärterin in otz . Japan , von Deutschen gesehen " . Heute
den Reichsarbeitsdienst sind : vollendetes 17. um 19 Uhr findet im Saal der Kreislei
Lebensjahr , deutsche Staatsangehörigkeit , tung (Brunnenstraße ) ein sehr bemerkenswer
Deutschblütigkeit und gesundheitliche Tauglich- ter Vortrag von Dr. phil. Martin Schwind ,
feit . Nähere Auskunft erteilen die Bezirkslei¬
tungen , Lagergruppen , Hauptmeldeämter und
Meldeämter des Reichsarbeitsdienstes .

() Gefundene Kraftstoffbehälter abliefern .
In der letzten Zeit werden häufig von eigenen
und feindlichen Flugzeugen Zusakbehälter mit¬
geführt , die nach Verbrauch des Kraftstoffes ab¬
geworfen werden. Die Bevölkerung wird auf
gefordert , derartige Behälter unverzüglich der
nächsten Polizeidienststelle zu melden . Da diese
Behälter noch Reste von Kraftstoff enthalten ,
ist bei der Bergung wegen der vorhandenen
Brandgefahr mit entsprechender Vorsicht voreramen .
zugehen .

() Behelfsheim -Bau unter Versicherungs¬
schuh . Der Reichsarbeitsminister hat im Ein¬
vernehmen mit dem Reichsfinanzminister und
dem Reichswohnungskommissar die Errichtung
von Behelfsheimen unter Versicherungsschutz ge¬
stellt . Der Erlaz bestimmt , daß die im Wege
der Selbsthilfe oder Nachbar - und Gemein
schaftshilfe zur Errichtung von Behelfsheimen
für Lufttriegsbetroffene im Rahmen des deut
schen Wohnungshilfswerkes aufgerufenen Per¬
sonen bei dieser Tätigkeit wie Versicherte in
einem Unternehmen des Reiches tätig werden .
Sie sind daher gegen Arbeitsunfall und Be¬
rufstrantheit versichert . Versicherungsträger
ist das Reich . Die Unfallanzeige ist von der
Gemeindebehörde zu erstatten , in Seren Gebiet
der Unfall eingetreten ist , und zwar an die
Reichsausführungsbehörde für Unfallversiche
tung in Berlin .

Dozent an der Technischen Hochschule Danzig
statt : „ Japan , von Deutschen gesehen " . Dr .
Schwind ist Landesführer der deutschen Jugendin Japan , und ein intimer Kenner von Reich
und Volk des Tenno .

-

otz. Luftpostsendungen an Kriegsgefangene .
Luftpostsendungen an deutsche Kriegsgefangene
und Zivilinternierte in Nordamerika und Ka¬
nada sind zulässig ; sie müssen aber den ergan¬
genen Bestimmungen entsprechen . Bei der

Bostdienststelle für Luftpostbriefsendungen in
Berlin gehen täglich zahlreiche Sendungen ein,
die entgegen den ergangenen Bestimmungen mit
einer Freimarke und Luftpostklebezettel ver :
sehen sind. Der Postdienststelle erwächst durch
die Weiterbehandlung dieser unvorschriftsmäßi¬
gen Sendungen eine außerordentliche Mehr¬
arbeit , die unbedingt vermieden werden muß .
auch werden die Sendungen verzögert . Luft¬
postbriefsendungen sind gebührenbei , jedoch ist
das Zusatzporto für die Luftbeförderung , das
0,40 Reichsmart für je 5 Gramm beträgt , bei
dem Postamt bar einzuzahlen . Auf dem Briefs

otz . Ihren . Bestandenes Staats :
Das Staatsexamen bestand in

Lübeck -Strednih die DRK - Schwester Luise
Klüver .

Weener

otz. Besprechung der Amtswalter . Die Poli¬

tischen Leiter der NSDAP. hielten im Partei :haus ihre allwöchentliche Besprechung ab . Be¬
sonders wurde die Verteilung Don

die von den Männern der Flakartillerie , des
Weihnachts Spielsachen besprochen,
Reichsarbeitsdienstesund den Jugendorganisa¬
tionen gebastelt werden . Nach dem außer
ordentlichen Erfolg des kürzlich stattgefundenen
Konzertabends wurde in nächster Zeit ein wei
teres Konzert in Aussicht gestellt .

otz . Mütterberatung im Reiderland . Das

Staatliche Gesundheitsamt Leer , hat für
Dienstag in 23 Orten des Reiderlandes Mütter
beratungsstunden angesetzt, in denen auch die
Vigantol -Ausgabe erfolgt . In Weener fin
det der Termin um 15. 30 Uhr statt . Die Mütter
werden gebeten, mit ihren mindestens ein Monat
alten Säuglingen zur Untersuchung zu erschei
nen . Kleinkinder im Alter bis zu zwei Jahren

sollen vorgestellt werden .
otz . Keine Milch verteilung am Sonntag .

Während der Wintermonate wird hier von den
Milchverteilern an Sonntagen feine
Milch ausgetragen .

zu gebieten . Vor einigen Tagen konnte nun
eine Hausangestellte beobachten , daß ein Huhn
von einem Schwein verzehrt wurde . Von dem
Suhn blieben nur größere Schwanz - und Flü
gelfedern , sowie Kopf und Beine übrig , die
unter Stroh verschart wurden . Jolanthe wurde
daraufhin sofort zur Hausschlachtung angemeldet .

otz . Esens . Größeres Schadenfeuer .
Am Sonnabend gegen 19 Uhr ertönte plötzlich

die Brandsirene . Der Himmel war glühend rot
gefärbt . In der Werkstatt des Tischlermeisters
Willms in der Neustadtwar ein Brand aus
gebrochen , der reiche Nahrung fand . Schnell
breitete sich das Feuer aus , und im Nu stand

Esenser Feuerwehr , die sofort zur Stelle war ,
die ganze Werkstatt in hellen Flammen . Die
und das Feuer mit mehreren Schlauchleitungenbekämpfte, konnte dessen Uebergreifen auf die
Nebengebäude vermeiden . Die Brandursache istin einem schadhaften Schornstein zu suchen.

Was bringt der Rundfunk ?
Montaa . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : 3um Söjen

und Behalten : Roman von Grimmelstonfen
Der abenteuerliche Simpliciffimus " . 11 - 11 . 30 :

Kleines Konsert des Grazer Städtischent Orches
fters . 11 . 30 - 11 . 40 : 11nd wieder eine nette Woche .
12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur Lage . 14 . 15 - 13 :
Klingende Kurzweil ans Samburg . 15 - 16 : Lied¬
und Instrumentalmusik mit namhaften Solisten .
16 - 17 : Seitere Vorspiele und Tänze neuzeitlicher
Interhaltunasmusif . 17 . 15 - 18 : Bunte Melodien¬

folge mit Wiener Solisten und Orchestern . 18 . 30
his 19 : Fer 3eitspiegel . 19 - 19 . 15 : Prof . Glock¬

Rom biloinphieren " . 19. 15 bis
ichte . 20 1522 : Fitr jeden etwas .

Es wi verdunkelt von 16 . 15 bis 7. 30 Uhr

דןייו



Unser Sportdienst
Spitzenmannschaften im Kampf

mit großem Einsatz und boten recht ansprechende
Leistungen , die die zahlreichen Zuschauer mitgehen
ließ . Was die Gäste aus Pewsum an körperlicher
Ueberlegenheit an Vorteil hatten , glichen die Ma¬

Der Dresdner SC . wollte es wissen riner an Eifer und Siegeswillen aus . Der Sieg
O Nach einer überraschenden Niederlage im

hing oft am seidenen Faden , so zum Beispiel kurz
vor Schluß , als den Emdern ein Elfmeter zugespco =eigenen Gau wartete der Deutsche Meister chen wurde , den Eckert aber bei dem ausgezeichnetenDresdner Sport Club diesmal troß viel Torhüter Langner nicht verwandeln konnte . Auchfachen Ersages in Döbeln mit einer recht guten kapp vollbrachte einige tollkühne Paraden , dieLeistung auf. So sehr sich die Leipziger Vorstädter sonst sichere Erfolge verhinderten und ihm viel Bei¬auch wehrten , an der 0 :5 (0 :3) - Niederlage vermoch

ten sie nichts zu ändern In die Tore teilten sich fall einbrachten . Während Pewsum bereits nach fün
Machate (2). Geßner (2) und König . Die Tabel - Minuten durch Rath zu seinem Treffer kam , gli¬
lenspite in Sachsen halten : DSC . 12 :2 P. , 3wif - chen die Emder fast mit dem Halbzeitpfiff zusammen
tauer SG . 12 :4 P . ; Chemnißer BC . 11 : 5 Punkte . durch eine feine Leistung von Kortschack zum

1 :1 aus . Im zweiten Durchgang entstanden zwar
noch recht heitle Momente vor beiden Toren . aber
es wurden keine Treffer mehr erzielt , obgleich sich
Möglichkeiten genug boten . Der Unparteiische Ger =
des leitete aufmerksam . Bei Pewium gefielen be =
ſonders Pleider , Schmitt und Engelmann ,
bei Emden sind zu nennen an erster Stelle
Schmit , Eckert , Menarski und Kapp .

Schalke 04 schoß vier Tore in Herne
O ' Im Mittelpunkt des westfälischen Fußball¬

Sonntags stand das Spiel des Altmeisters gegen
Westfalia Herne . Die Knappen " errangen
vor 5000 Buschauern einen 4 :0 (2 :0) = Erfolg und
hinterließen in Herne einen starken Eindruck . Die
Tore schlossen Kanthak (2 ) , Winkler und Berg .
Tabellenführer in Westfalen ist aber nach wie vor
Borussia Dortmund , die im Lokalkampf mit der
Alemannia einen knappen 2 :1 (0 :0 ) Sieg buchte .

Victoria schlug den Hamburger Sportverein
O Die Ueberraschung in Groß -Hamburg bildete

am Sonntag die 0 :2 (0 :1) = Niederlage des Ham =
burger SV . vor 3500 Zuschauern durch den
Titelverteidiger Victoria Hamburg .
H . batte mehrere Grfaßleute einstellen müssen
und war vor allem im Sturm recht harmlos , wäh¬
rend Victoria in der Deckung und Abwehr ihre
besten Kräfte hatte . Dirffen und Fechtner forg¬
ten für die Tore . 3ur gleichen Zeit errang der
Luftwaffen -SV . Hamburg über St . Georg Sper¬
ber einen 8 :0 (2 :0) Erfolg , obwohl ihm Janda und
Heinrich im Angriff fehlten .

=

Der

Holstein Kiel wurde Herbstmeister
O Durch die hohe 6 :1 (3 :0) = Niederlage des VfB .Kiel in Ellerbeck und einen eigenen 3 :1 (1 : 0) =

Erfolg in Glückstadt über die Fortunen kam der
Titelverteidiger in Schleswig - Holstein
Holstein -Kiel , nun zur Herbst -Meisterschaft . Auch
diesmal mußten die Störche allerdings
thren Sieg fämpfen , denn fünf Minuten por Schluß
stand das Spiel in Glückstadt noch 1 : 1.

hart um

Klarer Nürnberger Sieg in München
() Der Freundschaftskampf der beiden bayerischen

Fußball -Hochburgen München und Nürnberg /
Fürth hatte in der Hauptstadt der Bewegung
feine Anziehungskraft nicht verfehlt . Ueber 10 000
Zuschauer säumten das Dante -Stadion und erlebten
einen im großen und ganzen doch recht klar errun¬
genen 5 :3 -Sieg der Gäste . Die Münchener ließen
zwischen den einzelnen Mannschaftsteilen den Zu¬
sammenhang vermissen . waren in der Deckung
schwächer und wirkten gegenüber den jungen Nürn
berger Spielern vor allem recht langsam . Wenn die
Gäste trotzdem bis zum Stande von 3 :3 immer wieder
den Ausgleich hinnehmen mußten oder die Mün¬
chener sogar in Führung gehen konnten , so lag das
in erster Linie an einigen Abwehrfehlern thres
Torwarts Stadelbauer . Im Feldspiel waren die
Nürnberg -Fürther auf jeden Fall eindeutig über¬
legen , so daß man bereits bei der Pause mit ihrem
Siege rechnete .

Heer gegen Luftwaffe in Köln

mit einer wohlgelungenen Veranstaltung auf , die
O Im Kölner Stadion wartete die Wehrmacht

der Luftwaffe einen 14 : 7 - Erfolg im Handba II ,
dem Heer dafür einen verdienten 3 :1 (1 :0) - Sieg im
Fußball brachte . Den 6000 Zuschauern gefielen
aus der Fußball - Elf des Heeres , die in erster Linie
auf Grund ihrer größeren Geschlossenheit gewann ,
vor allem der Nationalspieler Welsch (Borussia
Neunkirchen ) , sein Vereinskamerad Leibenguth ,
Dahmen (Wuppertal ) und Haler von Elektra
Berlin .

Gerechtes Unentschieden in Emden

otz . Auf dem S . -Sportplate in Emben tam
es gestern in dem Punttkampfe zwischen dem SV .
Pewjum und Emder Turnverein /
Kriegsmarine zu einem spannenden Treffen ,
das mit einem gerechten 1 :1- Unentschieden endete .
Beide Mannschaften tämpften bis zum Schlußpfiff

Heinz Storm rettet
den SUEZ -KANAL

ROMAN VON ALEXANDER THAYER

14 ) , ,Das hängt von Umständen ab , über die ich
leider keine Macht habe ," erwiderte er schnell .

Wir müssen sehr vorsichtig ans , Werk gehen .
Die Konkurrenz darf nicht hinter unsere Pläne
tommen . Wer die Kanalgesellschaft zuerst auf
die Schäden aufmerksam macht , wird ohne Zwei¬
fel den Vorrang haben . Vorausgesezt , daß man
in der Lage ist , sofort die nötigen Pläne einzu¬
reichen . Wie wir es fönnen . Ich bitte Sie ,
mich jetzt für eine halbe Stunde zu entschuldi¬
gen . Ich möchte an Hand der Pläne , gleich in
der Kabine , einen Bericht für Mr. Hotkinson
ausarbeiten . Vielleicht sind Sie inzwischen Miß
Oswald beim Pausieren behilflich . "

„Wer war das junge Mädchen , das aus dei¬
nem Zelt fam , als wir anlegten ?" fragte In¬
ge , als sie allein waren .

„Die Tochter des Scheichs , der meine Expe¬
bition behütet ."

Wenn Blicke töten könnten , so wäre ich nicht
mehr am Leben , " ein leichter Schauder überlief
Inge . „Ein seltsames Mädchen. Ihre Augen
glühten wie feurige Kohlen .'

Eine Weile arbeiteten sie schweigend an den
Zeichnungen .

„ Kennst du Raffins schon längere Zeit ? "
fragte Inge endlich , deren Gedanken immer wie¬
der in eine bestimmte Richtung drängten .

, , Ich kenne ihn von der Arbeit am Assuan¬
Staudamm her . Holtkinson and Cie lieferten ja
Baumaterial für den neuen Ableitungskanal .
Da fam ich öfters mit ihm in Berührung ."

,,Man spricht in Fachkreisen viel über diesen
Staudamm " , sagte Inge zögernd . Sie richtete
ihre blauen Augen forschend auf ihn . „ Man
sagt , daß die Engländer mit dem Damm die
Aegypter , die nur widerwillig ihre Herrschaft
ertragen , zu allem zwingen fönnen , was fie
wollen ."

Sie sah seinen Augen an , daß er es wußte .
Aber sie sah nicht , daß er unter dieser Erkennt¬
nis litt . Sie hatte viel zu wenig Lebenserfah¬
rung , um zu wissen , daß es Menschen gibt , die
immer wieder von neuem an das Gute glaus
ben wollen , das die Welt in ihnen zu vernich¬
ten suchte .

Ich hoffte , einen Verbündeten zu finden ,
bachte das Mädchen . Nun muß ich allein meis

Ueberraschung im Frauenhandball
vtz . Im Frauenhandball ber Staffel Oft¬

friesland fam es am Sonntag zu zwei Puntttref¬
fen . Das Lokaltreffen , in Emden zwischen Vs B.
Stern und Emder Turnverein ergab info =
fern eine Ueberraschung , da VFB . Stern mit 2 :1 (1 :0)
gegen die start ersatzgeschwächten Turnerinnen Sieger
blieb . - In ' Leer behielten die tüchtigen Auriche =
rinnen gegen den nur mit zehn Spielerinnen
antretenden Vf L. Germania Leer mit 2 :0 die
Oberhand .

ETV . ohne seine Torschützen unterlegen

otz . Zum fälligen Punktspiel gegen den VfB .
Stern mußte der Ember Turnverein . am Sonntag
mit mehreren Ersatzleuten , darunter ohne den ge¬

nert -Busch , antreten und eine knappe 1:2-Nieder¬
samten schußkräftigen Innensturm Saathoff -Krö¬

lage einstecken . Da auch die Platbesitzer ersatzge =
schwächt antraten , boten beide Mannschaften keine
besonderen Leistungen , vor allem mangelte es am
Schußvermögen und am genauen Zusammenspiel . .
Stern konnte kurz nach Beginn durch die Halblinke
Schade in Führung gehen die nach der Pause
durch ein zweites Tor derselben Spielerin auf 2 :0
ausgebaut wurde . ETV . griff zwar start an , jedoch
waren die Würfe für die gute Torhüterin der Platz¬
befizer nicht placiert genug . Kurz vor Schluß er¬
zielte S. Meyer für den ETV . den Ehrentreffer ,
weiter wurde ein Dreizehn -Meter -Ball ausgelassen .
Leider wurde das Spiel zu hart durchgeführt , da
der Ersatzschiedsrichter nicht scharf genug durchgriff .

Germania Leer TuS . Aurich 0 : 2

otz . Auf dem VfL . - Plaze in Leer stellte sich am
Sonntag die Frauenelf vom Tus . Aurich im fäl¬
ligen Pflichtspiel vor und landete gegen den mit
nur zehn Spielerinnen antretenden Vf . Germania
einen 2 :0 (2 :0) Erfolg . Die Entscheidung fiel be¬
reits in der ersten Halbzeit . Die ausgezeichnete
Peerer Torhüterin verhinderte eine höhere Nieder¬
lage durch ihre guten Leistungen .

Spielsperre im Frauenhandball

( Das Reichsfachamt Sandball hat auch in
diesem Jahr die Pflichtspiele der Frauen vom 1.
Dezember bis 28. Februar ausgesetzt und für diese

Verhältnissen können Freundschaftsspiele durchge¬
Beit Pflichtspielsperre verhängt . Bei guten äußeren

führt werden .

Fünfkämpfer Major Lemp gefallen

() Einer der bekanntesten und besten deutschen
Fünftämpfer , Major Lemp , fiel im Osten für Füh¬
rer und Volk . Der Nürnberger war zunächst als
Schwimmer des SV . Bayern 07 hervorgetreten und
hatte in dieser Sportart im modernen Fünftampf
seine Stärke . Bei den Olympischen Spielen wurde er
Sechster mit zwei ersten Plätzen im Fechten und
Schwimmen , den gleichen Platz . belegte er 1939 im
Länderkampf gegen Schweden und wenige Wochen
später wurde er Gesamtsieger im Vierländerkampf
mit Ungarn , Italien und Finnland . Auch beim
zweiten Vierländerkampf dieses Jahres in Stockholm
gegen Schweden , Finnland und Ungarn war er in
der deutschen Mannschaft .

nen Weg gehen . Hinter all diesen Dingen ver¬
birgt sich mehr , als ich ahne . Es ist , als ob sie
die Maschen eines Neges zusammenziehen , daß
man weiß , wer das Opfer sein soll .

,,Was ist dir , Inge ?" hörte sie plötzlich seine
Stimme dicht neben sich. Es kam ihr jetzt erst zu

Papier gestarrt hatte .
Bewußtsein , daß sie ohne zu zeichnen auf das

nach ihrer Hand gegriffen .
Storm hatte besorgt

„ Es ist nichts , nur die Size ," sagte sie und
entzog ihm tief aufatmend ihre Hand .

„Wir müssen uns beeilen ," fügte sie erklä¬
rend hinzu , als sie seinen befremdenden Blick
bemerkte . „ Der Chef fährt in einer halben
Stunde zurück . Wir haben heute noch eine Be¬
sprechung mit Herren , die aus London gekom¬
men sind . "

Storm . Das tat irgendwie weh . Er dachte
Sie geht ganz in ihrer Arbeit auf , dachte

daran , wie Raffins seine Gefretärin gelobt
hatte . Vielleicht sah der Engländer sie nicht
nur mit den Blicken des Chefs an . Er nahin
wieder den Zirkel zur Hand . Gleichgültig war
die Stimme ,

„ Du hast recht , Inge . Wir müssen uns be¬
eilen ." Raffins trat aus der großen Kajüte .

Die Sonne brennt vom Kanaldamm her¬
unter ," schimpfte er . Man tommt sich vor ,
wie eine Wurst im Kessel . Fehlt bloß noch eine
Gabel in den Bauch ! Diesen Suezkanal möchte
ich nicht gebaut haben !"

Er gab seinen Leuten Befehl , das Motor¬
boot klar zu machen . Der Abschied war kurz
und fast sachlich , auch von Inge .

,, Gute Unterhaltung auf Kilometer 136 , "
wünschte der Engländer beim Abschied . Ich
beneide Sie nicht . Ich saß einmal acht Monate
am Zambesi , weiß , was es heißt , sich die Nächte
schlaflos um die Ohren zu schlagen . Ihre Ge¬
sellschaft scheint ja nicht gerade uneben
sein !" setzte er mit einem listigen Augenblinzeln
hinzu .

zu

Storm stand noch lange am Kanalufer und
sah dem Boote nach , das , pfleischnell über das
Wasser dahinschoß . Das letzte , was et sah .
waren die wehenden blonden Locken Inges am
Heck , dicht unter der bunten Flagge .

Als er sich umwandte , saß Ayscha wenige
Meter von ihm auf der Böschung und starrte
dem Boote nach . Seit einer Stunde hatte sie sich
nicht von der Stelle gerührt .

99Was machst du da ?" fragte er und wurde
fich gleichzeitig der Sinnlosigkeit seiner Frage
bewußt .

Ayscha gab ihm feine Antwort .

Fußball in den Gauen
Berlin / Mart Brandenburg : Lufthansa Berlin

Berliner SV . 92 1 : 1, Tennis / Borussia - Hertha /
BSC . 2 :4 , Blauweiß Berlin Potsdam 03 2 : 1,
Wacker 04 LSV . Berlin 0 :8 , Minerva 93 Ber¬

fin Tasmania 1900 0 :4 .
Oberschlesien : Svg . Bismarckhütte RSG . Katto¬

wit 1 :2 , 1. FC . Kattomiz Germania Königs¬
hütte 2 :5, VfR . Gleiwitz TuS , Schwientochlo¬
mit 3 : 1, Beuthen 09 Preußen Hindenburg 0 :2,
Sportfreunde Knurow TuS . Lipine 1 :5 .

Niederschlesien : Breslau 06 Viktoria Breslau
0 :2 , LSV . Reinecke Brieg Minerva Raf . 09
Breslau 7 : 2, Hertha / Immelmann Breslau
Alemannia Breslau 5 : 0, VfB . Breslau
Union Wacker Breslau 0 :2.

Sachsen : Döbelner SS .

-

Dresdner SC . 0 :5 ,
Planizer SC . BC . Hartha 4 :4 , Tura 99 Leipzig

3wickauer SG . 1 : 6.
Mitte : Wacker Halle Reichsb , VfL . Merseburg

0 :3 , SC . Erfurt VfL . Halle 96 4 :3 .
Mecklenburg : Schweriner SV . Arado 2 :0,

WKG . Wismar / Tarnowit Heinkel Rostock 3 : 1,
Rostocker TSK . WSV . Ludwigsluft . 07 , 2SV .
Neubrandenburg TSG . Rostock 0 :4

Schleswig - Holstein : Fortuna Glückstadt
-

Solstein
Kiel 1 :3 , TSG . Gaarden Kiel SGOP . Lübeck
4 :1 , Ellerbek - VfB . Kiel 6 :1, Kilia Kiel - Bo
russia Kiel 7 :1.

Hamburg : Viktoria Hamburg Hamburger SV .
2 :0 , C. St . Pauli
burg 8 : 1, Altonat 93

Komet / Hermannia Ham
Eimsbütteler BC. /Sport

01 4 :4 , St . Georg / Sperber - Luftw . - SV . Hom
burg 0 : 8.

Wefer -Ems , Staffel Bremen : Bremer SV .
Werder 3 :7 , Tura Bremen Bremer Sport¬
freunde 4 :4 , FV . Woltmershausen
Grohn 8 :1.

SV .

BV .

Weser -Ems , Staffel Oldenburg - Ostfriesland : VfL .
Die turnerische Winterarbeit beginnt

Oldenburg VfB . Oldenburg 1: 5, Tus . /m . Beim geschlossenen Mannschaftsspeerwerfen
(Schirner , Zander ) .Aurich KM . Werft Wilhelmshaven , Wilhelms ,

haven trat nicht an .
Südhannover / Braunschweig : Eintr . Braunschweig

Hannover 96 5 : 1, Arminia Hannover - BfB .
Braunschweig 1 : 2, 97 Hannover LSV . Wolfen
büttel 7 :1, Spvg . Göttingen Linden 07 2 :4 ,
Reichsb . Eintr . Hannover 06/07 Hildesheim 2 :2.

Westfalen : Alemannia Dortmund Borussia
Dortmund 1 :2 , Westfalia Herne C. Schalke 04
0 :4 , Spvg . Röhlinghausen Spvg . Erfen¬
schwick 3 :1.

Wehrmacht Luft¬

Heffen -Nasan : Rotweiß Frankfurt - Spvg . Neu¬
Jienburg 1. 1. Offenbacher Kickers - VfL . Rödel¬
heim 4 :0, Eintr . Frankfurt VB . Offenbach 3 :1.

Baden : VfR Mannheim
Union Niederrad FE . Hanau 93 0 :2 .

Köln -Aachen ; Wehrmacht Heer
waffe 3 : 1.

-

der Frauen .

eingebüßt . Fünf erste Plätze hatten wir , fünf erste
Pläge haben wir noch !

Im 200 -Meter - Lauf führt Sonntag (21,2 Se¬
tunden ) , Mellerowicz mar 1942 nur zwei Zehnel
sekunden schneller . Im Kugelstoßen hat Bongen mit
15,36 Meter die Nachfolge des gefallenen Olympias
siegers Wöllte würdig angetreten ; im Hammer
werfen hielt Storch mit verbesserter Leistung , auf
Zentimeter in Weltrekordnähe , seine führende Stels
lung . Albert löste den Deutschen Meister Wage .
manns mit ebenfalls verbesserter Leistung im Weit
sprung ab . Schließlich fetzte sich nacke mit 1. 98 Meter
im Hochsprung an die Spitze und machte damit
den Ausfall von Mellerowicz , der auch über 100
Meter die Führung innehatte , wett Diese Verschie

Freibung vom 100 -meter -Bauf auf den Hochsprung muß
überdies noch positiv gewertert werden , denn Melle¬
rowicz ist noch da (wenn er auch in diesem Jahr
nicht startete ) , und hinter Nackte steht in Langhoffnoch ein zweiter Mann von gleicher Klasse bereit .

Waldhof Mannheim
5 :0 , VfL . Neckardu - KSG . Waldhof 4 :0, VfB .
Mühlburg KSG . Karlsruhe 8 :0 . &C . Rastatt

1. FC . Pforzheim 3 :0, SC . Freiburg
burger FC . 0 :7, TV . Emmendingen Kickers
Haslach 6 :3 , LEV . Freiburg Spvg . Wiehre 2 :0.

Württemberg VfB Stuttgart Kickers Stuttgart0 : 1, SV . Göttingen TSG . Ulm 94 1 :2, Bf .Aalen Union Bödingen 3 :1.
Nordbayern : WTSV . Schweinfurt - KSG . Schweins

furt 3 :1, V. Bayreuth . RSG . Weiden 1 : 7.
Südbayern : Jahn Regensburg TSG . Pferfee

3 :0, SV . Straubing TSG . Augsburg 2 :1,
Post Augsburg - Schwaben Augsburg 2 :0.

Nicht allzu bescheiden !

() Die allgemeinen Verhältnisse bringen es mit
sich , daß sich der deutsche Sport mehr auf die
Kräfte stützt , die hinter den äußeren Dingen wirt¬
jam sind , und sie demgemäß auch mehr in den Vor¬
dergrund treten läßt . Das erfuhr auf der NSRL . ¬
Führertagung in Weimar eine betonte Feststellung .

wohnt sind und die dazu gemahnt , nicht allzu be¬

Kurz danach aber wurde eine Leistung bekannt , die
wir heute zu den äußeren Dingen zu rechnen ge =

scheiden zu werden . Das war der November
sprung des Leipzigers Albert mit 7,63 Meter .
der ausdrücklich darauf hinweist , daß wir auch den
theoretischen internationalen Leistungsvergleich kei¬
neswegs zu scheuen brauchen . Die Scheu war aller
dings zunächst gerechtfertigt , denn niemand konnte
abnen , wessen die deutschen Leichtathleten im Herbst
noch fähig waren . So kommt man auf Umwegen zu
der verblüffenden Feststellung , daß offen ausge
sprochen in der Spitze nicht die geringste Einbuße
an internationaler Leistungsfähig =
keit gegenüber dem Jahre 1942 zu verzeichnen ist ,
einem Jahr , in dem die Leichathletit -Spitzenleistun =
gen in Europa noch absolut friedenswürdige Dua¬
lität hatten . Denn gegenüber 1942 wurde , läßt man
den Dreisprung außer Betracht , nicht ein einziger
erster Play in der europäischen Jahresbestenliste

-

Neuntes Kapitel
3ackig frümmte sich die Wüste hinter dem

Gebirgskamm der Sinai -Halbinsel , zernagt von
der Brandung des Roten Meeres , die sich im
starken Südwind gegen die Untiefen der Bucht
von Suez zu wälzte . Aus dieser flachen von
der Brandung umgrenzten Linie sprangen die
auf eisernen Pfählen errichteten Wellenbrecher
hervor , die die Eisenbahn hinüber zum Port
Ibrahim führten .

Die , gemessen an der Zahl der ersten Plätze , doch
recht mageren Fortschritte der Schweden beschränken
sich auf die Steigerung von vier auf sechs erste
Plätze (400 , 1500 , 5000 Meter , 110 und 400 - Meters
Hürden , Speerwerfen ) Die Steigerung der Schwes
den ging ebenso wie das Neuauftauchen Dänemarks
( 800 Meter ) und Böhmen / Mährens (Stabhochsprung )
lediglich auf Kosten Ungarns , das seinen einzigen
Platz (5000 Meter ) berlor , und auf Kosten Italiens ,
das von fünf auf einen Platz ( Distuswerfen ) abe
sant .

() Martin Schneider nach Helsinki . Am 19. Dezember wird in Helsinki der TurnländerkampfFinnland Ungarn veranstaltet . Die Fins
nen haben den deutschen Reichsfachamtsleiter Mar .

die Einladung angenommen hat .
tin Schneider als Kampfrichter vorgesehen , der

Ein gefundenes Fressen
für die Kleintierhaltung sind
nur Grünfuffer aus dem ei¬

genen Garten und Küchen¬

abfälle aus dem Haushalt .

Wer Gemüse verfüffert ,

versündigt sich am Volke .

GEMÜSE IST KEIN FÜTTERMITTEL !

große geschlossene Gesellschaft , die seit Ostasien
nun schon mehr als vierzig Tage beisammen war
und für die der Suezkanal beinahe schon das
Ende ihrer langen Fahrt bedeutete .

der in Suez zugestiegen , Mr . Cobburn , Börsen¬
Außer Storm war bloß ein einziger Reisens

agent aus London , der ebenfalls bis Port Said
gebucht hatte , um einige Geschäftsfreunde zu bes
suchen , die auf der „ Calkutta " in die Heimat
reisten .

Auf dem Kai zeichnete sich vor dem gleißen¬
den Himmel das Profil der Krane ab , deren des Maschinentelegrafen die großen Schiffs¬

Ab und zu brachte das gellende Läutewerk

Arme wie die Rüssel von Riesentieren in die maschinen zum Stehen . Dann glitt die „ CalSchiffe griffen . Zu ihren Füßen tanzten hun futta " langsam an einem Dampfer vorüber , derderte kleine Barkassen und Boote auf den Wel - nach dem Süden bestimmt war . Dann sektenlen . Am westlichen Ufer der Bucht reihten sich die Maschinen wieder ein , das Deck zitterte unddie weißen sonnendurchglühten Bauten

gen die Petroleumbassins zu, stand einsam , hin - mal mußte auch der große Passagierdampfer

Stadt Suez . Ein Stück weiter im Süden , ge - trinkenden Kanalfüste entlang weiter . Manch¬
der der Dampfer fuhr an der im Sonnendunst ers

fer falzzerfressenen Sandbänken , das Kranken - stoppen , wenn ein Deltanker unterwegs war .haus . Draußen auf der offenen Reede lagen die Denn Deltanker haben auch im Suezkanal dasSchiffe , die keine Kohle in Suez nahmen , ihre Vorrecht . Die Weltmacht Del allem voran !Winden freischten zum monotonen Gesang der
Hafenarbeiter . Rings um die vor Anter lie¬
genden Schiffe schwärmten die arabischen Ruder¬
boote , die elastisch über das Wasser glitten . Un¬
ter den leeren Fahrzeugen , die vom Kai der
Suez - Town - Station zu den Schiffen fuhren ,
entspann sich ein Wettbewerb um die Jahrgäste .
Wer den . Wettlauf gewann , brach in ein Freu¬
dengeheul aus .

rer im allzu großem Eifer in das Wasser , wenn
Nicht selten flog einer der braunen Rude¬

die Boote zusammenprallten . Die Männer stie¬
gen an Bord der Schiffe , man sah die Körper
wie patinierte Brence in der Sonne leuchten .

Jett mußte Kilometer 136 in Sicht kommen .
Storm sah schon von weitem die grünen Zelte .
Das Kanalwasser war unbewegt wie eine Bleis
platte . Es gab feinen Himmel mehr , man vers
mutete ihn nur in dem Dunst der Wüste .

Dunst wie von dumpfen Gefahren umschwebt ,
Storm fühlte sich in diesem grauen , stickigen

die mit einem Schlag jäh aus dem erhizten
Staub der Wüste kommen konnten . Da waren

eigenes fleines Hauszelt . Storm sah eine Gestalt
die Zelte , die beiden großen der Beduinen , sein

in weitem Burnus , ein grüner Schleier wir
belte grüßend durch die Luft . Ayscha stand am
Ufer und winkte . Storm schloß für SekundenVom Deck der „ Calfutta " tönte die Musik die Augen . Er sah im Geiste die schlanke Gesder Bordkapelle , als sich Storm mit seinem Gestalt Inges am Ufer , das windzersauste Goldspäck an Bord begab Ein weiß gekleideter Ste¬

ward wies ihm seine Kabine an , die er aller¬
dings nur eine Nacht benügen konnte , da er in
Port Said das Schiff verlassen wollte .

Der Tag war glühend heiß , die Sonne
loderte an einem weißen Himmel . Storm sah
vom Promenadended nochmals nach Suez hin
über . Im Hintergrund reihten sich die öden
und fensterlosen Häuser dieser Wüstenstadt , die
Zollgebäude und Kasernen , hinter deren Mauern
englische Kolonialsoldaten hodten , zermürbt von
der Hize und der Plage des Tages , während
ihre Offiziere in den Villen von el Arbain un¬
ter den großen kühlenden Bunkahs beim Whisky
saßen .

Der deutsche Ingenieur fannte feinen Men¬
schen auf dem Schiff , die Reisenden bildeten eine

haar leuchten . . So träumte er lange .

hellen Pünktchen zusammengeschrumpft , bis auch
Die Zelte waren inzwischen zu winzigen ,

sie verschwanden . Auf der Signalstation Ga¬
nefa wehten einige bunte Wimpel im Winde .
Dann bog die „,,Calkutta " in den Bitter -See ein .
Der Maschinentelegraf auf der Brücke riß flin¬
gelnd an , die Schrauben begannen sich rascher
zu drehen , der Dampfer fuhr mit ganzer Kraft
durch das blaue Wasser des , Sees . Auf dem Pros
menadendeck begann jetzt wieder das Konzert .
Storm sah auf ein großes Delbild , das den
Eingang der großen Halle zierte und Lord Ha
stings darstellte , der neben einer Kanone stand ,
deren Lauf auf eine indische Stadt gerichtet
war .

( Fortsetzung folgt . )
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